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Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 0 35 96/5 09 01 90
Fax  0 35 96/9 38 96 75
Funk  01 72/7 95 66 72

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung, 
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten

WSV

Markt 5 | 01844 Neustadt |  0 35 96 / 60 22 80

bis zu  bis zu  50 %50 %
reduziert!reduziert!

Ab sofort!Ab sofort!

Winterschlussverkauf

auf ausgewählte Winterwareauf ausgewählte Winterware
nur solange der Vorrat reichtnur solange der Vorrat reicht

Neustadt/Sa.
Sportforum

Samstag
14 – 22 Uhr 21.02.

Achtung Waldbesitzer! 
Übernehme 

Erstdurchforstung und 
Holzrückearbeiten mit 

Miniharvester/ Forwarder. 
Tel.: 0172 / 8215703

Geflügelhof Burkau
Ab jetzt wieder erhältlich:
Legereife Junghennen in Braun und  
Weiß mit komplettem Impfschutz.  

Futter und Tierzuchtartikel in großem Sortiment vorhanden.
Zu unseren Öffnungszeiten auch jederzeit frische Eier aus Freilandhaltung erhältlich. 

Für Fragen, Bestellungen und Angebote rufen Sie uns an. 
Schulstraße 5 in 01906 Burkau, Tel. (03 59 53) 74 32
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 + 13.00 - 16.00 Uhr, Sa. 8.00 - 10.00 Uhr

S T E U E R B E R AT U N G
C Z E R W I N S K I

Dipl.-Ing. oec.
Ute Czerwinski
Steuerberater

Dresdener Str. 52
D 01877 Bischofswerda

Tel.: +49 3594 743830
Fax: +49 3594 743840

eMail: info@stb-czerwinski.de
Web: www.stb-czerwinski.de

Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Ihr Medienberater vor Ort

Danilo Trepte berät Sie gerne.
0172 3436894 | danilo.trepte@wittich-herzberg.de

Jetzt Frühbucher-Rabatt  
für 2026 sichern!

(begrenzt bis Buchungen zum 31.03.2026)

-10%  RABATTCODE 1303

AGA-SEEROMANTIK

Urlaub am Plauer SeeUrlaub am Plauer See
 

Mehr Infos direkt unter:
www.ferienpark-lenz.de/aga/
Buchungen direkt bei Frau Marquardt
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow

Ihre Werbung

Hier wäre Platz für
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Fahrdienst gesucht.

Unsere Leser erinnern

sich an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Neustadt in Sachsen Nr. 3/20262 Anzeigenteil
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10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS          
Dienstag und Donnerstag   
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 
09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung    03596 569201

Rathaus  (Fax 03596 569280)       
Hauptamt          03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)   03596 569222 
Meldeamt         03596 569233/237 
Standesamt        03596 569234
Ordnungsamt        03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de 

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 03596 502247, Fax 03596 602581 
E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 03.03.2026
Verwaltungsausschuss 05.03.2026
Stadtrat 25.02.2026

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1                03596 569242

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. 
Eine Übersicht der sozialen Beratungsstellen finden Sie unter 
www.neustadt-sachsen.de.

FRIEDENSRICHTER
Nächster Termin: 05.03.2026 oder nach tel. Vereinbarung ab 
17:00 Uhr unter 0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle 
der Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK   
Goethestraße 2 03596 604170

Montag  13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag
Donnerstag   
Freitag 

Informationen über den Medienbestand und Vorbestellungen 
sind mit dem Online-Ausleihservice https://neustadt.bbopac.de
möglich. 

STADTMUSEUM        
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM   

Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag, Dienstag und Freitag  
09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 

POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a          035971 850

WÄSCHEMANGEL
Niederottendorf unter Tel.      0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF  

Werner-von-Siemens-Straße 20 0351 40404567 
Montag/Mittwoch/Freitag   13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend  08:00 - 12:00 Uhr 

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

07./08.02.2026
Dr. Böhmer	               035973 26435
01833 Stolpen
Rudolf-Breitscheid-Straße 9	

14./15.02.2026
Dr. Stork	            035971 53065
01855 Sebnitz
Rosenstraße 3	  

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit,
Infos unter  Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder 
www.aponet.de. 

08.02.2026 
Hirsch-Apotheke Sebnitz	            035971 53737
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7 

15.02.2026         
Spitzweg-Apotheke 	 	 	 	 	 	 	 	 					03596 602030
01844 Neustadt in Sachsen, Dresdner Straße 71

HAVARIE-BEREITSCHAFT

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt     03596 501434   0175 5215749
Sebnitz    035971 56775  0175 1672878 

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)     035023 51610

Störungsrufnummern der Sachsen-Energie
Gas            0351 50178880                    
Strom        0351 50178881
Sachsen-Energie-Servicenummer   0800 6686868
service@Sachsenenergie.de, www.sachsenenergie.de

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1                Notruf 0172 6300798

TIERÄRZTLICHER  NOTDIENST
Tierärztlicher Notdienst unter www.vetnotdienst.de oder
zentrale Notrufnummer für die nächstgelegene diensthabende 
Praxis 01805 843736

09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de
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SR-26-119
Neufassung der Satzung der Stadt Neustadt in Sachsen über 
die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen in 
weisungsfreien Angelegenheiten (Verwaltungskostensatzung)
Der Neufassung der Satzung der Stadt Neustadt in Sachsen über 
die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen in wei-
sungsfreien Angelegenheiten (Verwaltungskostensatzung) wird 
zugestimmt.

SR-26-121
Satzung zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 42 ein-
schließlich der 1. Änderung „Am Vorwerk“ im
OT Rugiswalde der Stadt Neustadt in Sachsen
Die im Rahmen der Auslegung des 2. Entwurfes eingegangenen 
Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
sind nicht abwägungsrelevant. Es ergeben sich keine Hinweise 
und Anregungen, die in den 2. Entwurf eingearbeitet werden 
müssen. Deshalb wird die Satzung zur Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Nr. 42 einschließlich der 1. Änderung „Am Vorwerk“ 
im Ortsteil Rugiswalde der Stadt Neustadt in Sachsen bestehend 
aus dem Aufhebungsplan und der Begründung mit Umweltbericht 
jeweils in der Fassung vom 1. August 2025 und redaktionellen 
Ergänzungen zum Verfahren vom 4. Dezember 2025 als Satzung 
beschlossen. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Genehmi-
gung der Satzung bei der höheren Verwaltungsbehörde, dem 
Landratsamt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebir-
ge, zu beantragen. Die Genehmigung ist anschließend ortsüblich 
bekannt zu machen.

SR-26-126
Deckung der Mehrkosten zur Abrechnung der Baumaßnah-
me S 156 - Neubau der Anbindung des Gewerbegebietes 
„Am Fuchsberg“ in Neustadt in Sachsen
Die haushalterische Fortschreibung zur Deckung der Mehrkos-
ten zur Abrechnung der Baumaßnahme S 156 - Neubau der 
Anbindung des Gewerbegebietes „Am Fuchsberg“ in Höhe von 
146.509,49 EUR wird bestätigt. Die Fortschreibung erfolgt auf 
der Grundlage des Beschlusses SR-24-373 und der vorliegenden 
Schlussrechnung der Bauleistung vom 12. Dezember 2025. Bei 
der Straßenbaumaßnahme handelt es sich um eine gemeinsame 
Baumaßnahme des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr, 
Niederlassung Meißen, und der Stadt Neustadt in Sachsen, die 
vom 11. April 2024 bis zum 26. Mai 2025 realisiert wurde. Zur Vor-
bereitung und Durchführung der gemeinsamen Baumaßnahme 
wurde die Vereinbarung Nr. 48/2/V/15 vom 7./22. Oktober 2019 
abgeschlossen.

Zum Beschluss SR-26-119

Satzung der Stadt Neustadt in Sachsen über die Er-
hebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen 
in weisungsfreien Angelegenheiten (Verwaltungskos-
tensatzung)

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. 
März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 15 des 
Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert wor-
den ist, in Verbindung mit §§ 2 und 8a Sächsisches Kommunalab-
gabengesetz (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das zuletzt durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876) 
geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sach-
sen am 28. Januar 2026 folgende Satzung über die Erhebung 
von Verwaltungskosten für Amtshandlungen in weisungsfreien 
Angelegenheiten beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich und Begriffsbestimmungen

(1) Die Stadt Neustadt in Sachsen erhebt für ihre Amtshandlun-
gen und sonstigen öffentlich-rechtlichen Leistungen in weisungs-
freien Angelegenheiten Verwaltungsgebühren und Auslagen

AMTLICHES
Aus der Stadtratssitzung
In der 18. Sitzung des Stadtrates am 28. Januar 2026 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst:

SR-26-118
Antrag der AfD-Fraktion im Stadtrat Neustadt in Sachsen zur 
dauerhaften Beflaggung mit der
Deutschlandfahne und der Sachsenfahne
Das Rathaus in Neustadt in Sachsen sowie alle anderen städti-
schen Dienstgebäude, die über entsprechende Fahnenmasten 
verfügen, werden dauerhaft mit der deutschen und der sächsi-
schen Fahne sowie mit der Fahne der Stadt Neustadt in Sachsen 
beflaggt.

SR-26-122
Abberufung der entsendeten Mitglieder des Technischen 
Ausschusses sowie deren Stellvertreter
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen widerruft die Bestel-
lung der Mitglieder des Technischen Ausschusses und deren 
Stellvertreter vom 20. November 2025 (Beschluss SR-25-096) 
mit sofortiger Wirkung.

SR-26-123
Neubestellung der Mitglieder des Technischen Ausschusses 
und deren Stellvertreter
Auf der Grundlage des § 4 der Hauptsatzung der Stadt Neustadt 
in Sachsen und des § 42 Sächsische Gemeindeordnung werden 
auf dem Wege der Einigung folgende Stadträte widerruflich als 
Mitglieder bzw. persönliche Stellvertreter der Mitglieder mit sofor-
tiger Wirkung in den Technischen Ausschuss bestellt:

Mitglieder Stellvertreter
Hentschel, Frank Bortenreuter, Daniel
Hoffmann, Lothar Hübner, Peter
Marschner, Daniel Roch, Stefan
Ohl, Jens Dr. Benusch, Silke
Schmidt, Michael Mews, Matthias
Töppel, Andreas Hörrmann, Claus

Der Bürgermeister ist kraft Gesetzes Mitglied und Vorsitzender 
des Ausschusses.

SR-26-124
Abberufung der entsendeten Mitglieder des Verwaltungsaus-
schusses sowie deren Stellvertreter
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen widerruft die Be-
stellung der Mitglieder des Verwaltungsausschusses und deren 
Stellvertreter vom 20. November 2025 (Beschluss SR-25-094) 
mit sofortiger Wirkung.

SR-26-125
Neubestellung der Mitglieder des Verwaltungsausschusses 
und deren Stellvertreter
Auf der Grundlage des § 4 der Hauptsatzung der Stadt Neustadt 
in Sachsen und des § 42 Sächsische Gemeindeordnung werden 
auf dem Wege der Einigung folgende Stadträte widerruflich als 
Mitglieder bzw. persönliche Stellvertreter der Mitglieder mit sofor-
tiger Wirkung in den Verwaltungsausschuss bestellt:

Mitglieder Stellvertreter
Dr. Benusch, Silke Vogel, Kathrin
Berge, Jens Marschner, Daniel
Bortenreuter, Daniel Moddemann, Carola
Mews, Matthias Schmidt, Michael
Schlenker, Tino Hörrmann, Claus
Ulbrich, Heike Hoffmann, Lothar

Der Bürgermeister ist kraft Gesetzes Mitglied und Vorsitzender 
des Ausschusses.
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(6) Der Verwaltungskostenschuldner ist verpflichtet, die zur Fest-
setzung der Verwaltungskosten erforderlichen Angaben wahr-
heitsgemäß und vollständig zu machen sowie die notwendigen 
Unterlagen in Urschrift oder beglaubigter Abschrift beizubringen.

§ 4
Umsatzsteuer

Die im Kostenverzeichnis festgelegte Gebühr enthält keine Um-
satzsteuer. Unterliegt die öffentlich-rechtliche Leistung der Um-
satzsteuer, werden die Verwaltungskosten zuzüglich der gesetz-
lichen Umsatzsteuer erhoben.

§ 5
Auslagen

(1) Aufwendungen, die nicht regelmäßig im Zusammenhang mit 
der Erbringung der öffentlich-rechtlichen Leistung anfallen und 
deshalb nicht nach § 3 Absatz 1 zu dem in die Gebühr einzu-
beziehenden Verwaltungsaufwand gehören, werden in der tat-
sächlich entstandenen Höhe als Auslagen erhoben. Als Auslagen 
können unter den Voraussetzungen von Satz 1 insbesondere er-
hoben werden:
1. Vergütungen und Entschädigungen, die Sachverständigen, 

Dolmetschern, Übersetzern, Zeugen und sonstigen Perso-
nen zustehen,

2. Aufwendungen für Post- und Telekommunikationsdienstleis-
tungen,

3. Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und 
sonstige Aufwendungen bei der Ausführung von Dienstge-
schäften außerhalb der Dienststelle,

4. Aufwendungen anderer Behörden oder Personen.

(2) Auslagen im Sinne des Absatz 1 werden auch dann erho-
ben, wenn die kostenerhebende Behörde aus Gründen der Ge-
genseitigkeit, der Verwaltungsvereinfachung oder aus ähnlichen 
Gründen an die anderen Behörden, Einrichtungen oder Personen 
Zahlungen nicht zu leisten hat.
(3) Aufwendungen für die auf besonderen Antrag erteilten Verviel-
fältigungen werden gesondert als Schreibauslagen erhoben. Die 
Höhe der Schreibauslagen wird im Kostenverzeichnis bestimmt.

§ 6
Entstehung der Verwaltungskosten

Die Verwaltungskosten entstehen mit der Beendigung der ver-
waltungskostenpflichtigen öffentlich-rechtlichen Leistung, mit 
Zurücknahme oder Erledigung des Antrags oder Rechtsbehelfs. 
In den Fällen, in denen mehrere öffentlich-rechtliche Leistungen 
innerhalb eines Verfahrens getätigt werden, entstehen sie mit der 
Beendigung der letzten verwaltungskostenpflichtigen Amtshand-
lung.

§ 7
Fälligkeit der Verwaltungskosten

Die Verwaltungskosten werden einen Monat nach der Bekanntga-
be der Verwaltungskostenfestsetzung an den Verwaltungskosten-
schuldner fällig, wenn nicht die Behörde einen anderen Zeitpunkt 
bestimmt oder die Fälligkeit abweichend durch Vertrag geregelt 
ist.

§ 8
Anwendung von Bestimmungen des Sächsischen 
Verwaltungskostengesetzes (SächsVwKG)

(1) Gemäß § 8a Absatz 2 Satz 1 SächsKAG sind bei der Erhe-
bung von Verwaltungsgebühren und Auslagen die §§ 2, 3 Absatz 
4 bis 6, § 4 Absatz 2, 3 und 5, §§ 6 bis 9, 11 bis 13, 15, 16, 17 
Absatz 1 bis 3 und 5, §§ 18 bis 20, 22 und 23 des Sächsischen 
Verwaltungskostengesetzes vom 5. April 2019 (SächsGVBl. S. 
245), in der jeweils geltenden Fassung, entsprechend anzuwen-
den.
(2) Für Stundung, Niederschlagung und Erlass von Forderungen 
aus dem Aufkommen an Verwaltungsgebühren und Auslagen gel-
ten die Vorschriften des Gemeindehaushaltsrechts.

(Verwaltungskosten) auf der Grundlage der vorliegenden Sat-
zung. Unberührt bleiben Gebührenregelungen in Bundes- und 
Landesgesetzen sowie Gebührenregelungen, die bereits in an-
deren städtischen Satzungen getroffen sind.
(2) Öffentlich-rechtliche Leistungen sind
1. Tätigkeiten der Stadt Neustadt in Sachsen, die in Ausübung 

hoheitlicher Gewalt mit Außenwirkung vorgenommen wer-
den (Amtshandlungen); eine Amtshandlung liegt auch dann 
vor, wenn das Einverständnis der Behörde, insbesondere 
eine Genehmigung oder eine Erlaubnis, nach Ablauf einer 
bestimmten Frist auf Grund einer Rechtsvorschrift als erteilt 
gilt,

2. sonstige Leistungen, die durch die Stadt Neustadt in Sach-
sen im Rahmen einer öffentlich-rechtlichen Verwaltungstä-
tigkeit mit Außenwirkung erbracht werden.

(3) Individuell zurechenbar ist eine Leistung, die
1. beantragt, sonstig willentlich in Anspruch genommen oder 

zugunsten des Leistungsempfängers erbracht wird oder
2. durch einen Tatbestand ausgelöst wird, an den eine Rechts-

norm die Befugnis zum Tätigwerden der Behörde knüpft und 
die in einem spezifischen Bezug zum Tun, Dulden oder Un-
terlassen einer Person oder zu dem von einer Person zu 
vertretenden Zustand einer Sache steht.

§ 2
Verwaltungskostenschuldner

(1) Zur Zahlung der Verwaltungskosten ist derjenige verpflichtet,
1. dem die öffentlich-rechtliche Leistung individuell zuzurech-

nen ist,
2. der die Verwaltungskosten durch eine vor der Stadt Neu-

stadt in Sachsen abgegebene oder mitgeteilte Erklärung 
übernommen hat oder

3. der für die Verwaltungskostenschuld eines anderen kraft Ge-
setzes haftet.

(2) Mehrere Verwaltungskostenschuldner haften als Gesamt-
schuldner.
(3) Auslagen im Sinne des § 5, die durch unbegründete Einwen-
dungen eines Beteiligten oder durch schuldhaftes Verhalten ei-
nes Beteiligten oder eines Dritten entstanden sind, hat dieser 
zu tragen.

§ 3
Höhe der Gebühr, Kostenverzeichnis

(1) Die Höhe der Gebühr bemisst sich unter Berücksichtigung des 
Verwaltungsaufwandes aller an der öffentlich-rechtlichen Leis-
tung beteiligten Behörden und Stellen (Kostendeckungsgebot) 
und nach der Bedeutung der Angelegenheit für die Personen, 
denen nach § 1 Absatz 3 die öffentlich-rechtliche Leistung zuzu-
rechnen ist, nach dem als Anlage zu dieser Satzung beigefügtem 
Kostenverzeichnis. Verwaltungsaufwand sind die regelmäßig bei 
der Erbringung der öffentlich-rechtlichen Leistung anfallenden 
Aufwendungen, insbesondere Personal- und Sachaufwendun-
gen. Ausnahmen vom Kostendeckungsgebot sind nur zulässig, 
wenn dies aus Gründen der Billigkeit erforderlich ist. Die Gebühr 
darf nicht in einem Missverhältnis zur öffentlich-rechtlichen Leis-
tung stehen.
(2) Für Amtshandlungen in weisungsfreien Angelegenheiten, die 
nicht im Kostenverzeichnis enthalten sind, wird eine Gebühr er-
hoben, die nach im Kostenverzeichnis bewerteten vergleichba-
ren Amtshandlungen zu bemessen ist. Fehlt eine vergleichbare 
Amtshandlung, wird eine Gebühr bis zu 50.000 EUR erhoben.
(3) Die Kostenfestsetzung innerhalb einer Rahmengebühr liegt im 
Ermessen der Stadt Neustadt in Sachsen.
(4) Ist eine Gebühr nach dem Wert des Gegenstandes der Amts-
handlung zu berechnen, so ist dieser zur Zeit der Beendigung der 
Amtshandlung maßgebend. Für Wertgebühren, für die im Kosten-
verzeichnis keine Gebühr vorgesehen ist, beträgt diese 1 % des 
Wertes des Gegenstandes.
(5) Die Mindestgebühr beträgt 10,00 EUR, sofern im Kostenver-
zeichnis nichts Abweichendes bestimmt ist.
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1.4 Nachträgliche Auflagen, Änderungen, 
Rücknahme oder Widerruf einer Geneh-
migung/Erlaubnis/Bewilligung nach Tarif-
stelle 1.2

21,00 -
300,00 EUR

1.5 Beglaubigungen
1.5.1 Beglaubigung von Abschriften, Fotoko-

pien und dergleichen, die die Behörde 
selbst hergestellt hat

5,00 EUR je 
Beglaubigung

1.5.2 in nicht von der Tarifstelle 1.5.1
erfassten Fällen

Anmerkung:
Ist die Erteilung des Originals gebüh-
renfrei, beträgt die Gebühr 0,75 EUR je 
angefangene Seite, mindestens jedoch 
10,00 EUR.

0,75 EUR je 
Seite der zu 
beglaubigen-
den Abschrift, 
Fotokopie 
und derglei-
chen, mind. 
10,00 EUR, 
höchstens 
die für die 
Erteilung 
des Originals 
vorgesehe-
ne Gebühr, 
soweit diese 
höher als 
10,00 EUR 
ist

1.6 Erteilung einer Bescheinigung (Zeugnis-
se, Ausweise aller Art, u. a., auch Mehr-
fertigungen), sofern nicht gesondert ge-
regelt

10,00 -
170,00 EUR

2 Schreibauslagen
2.1 Bereitstellung von Vervielfältigungen (Ab-

schriften oder Ausfertigungen) in Papier-
form

2.1.1 ohne Berücksichtigung der Art der Her-
stellung für die ersten 50 Seiten

2.1.1.1 in schwarz-weiß bis
Format DIN A 4

0,50 EUR 
je Seite

2.1.1.2 in schwarz-weiß im
Format DIN A 3

0,75 EUR 
je Seite

2.1.1.3 in Farbe bis Format DIN A 4 1,00 EUR 
je Seite

2.1.1.4 in Farbe im Format DIN A 3 1,25 EUR 
je Seite

2.1.2 für jede weitere Seite
2.1.2.1 in schwarz-weiß

bis Format DIN A 4
0,15 EUR 
je Seite

2.1.2.2 in schwarz-weiß im
Format DIN A 3

0,25 EUR 
je Seite

2.1.2.3 in Farbe bis Format DIN A 4 0,40 EUR 
je Seite

2.1.2.4 in Farbe im Format DIN A 3 0,50 EUR 
je Seite

2.1.3 für Lehr-, Studien- und ähnliche Zwecke
2.1.3.1 in schwarz-weiß

bis Format DIN A 4
0,05 EUR 
je Seite

2.1.3.2 in schwarz-weiß
im Format DIN A 3

0,10 EUR 
je Seite

2.1.3.3 in Farbe bis Format DIN A 4 0,10 EUR 
je Seite

2.1.3.4 in Farbe im Format DIN A 3 0,15 EUR 
je Seite

2.2 Bereitstellung von Vervielfältigungen (Ab-
schriften oder Ausfertigungen) in elektro-
nischer Form

2.2.1 sofern die Datei bereits in elektronischer 
Form vorhanden ist

1,50 EUR 
je Datei

2.2.2 soweit zur Bereitstellung einer Vervielfäl-
tigung in elektronischer Form Dokumente 
zuvor von der Papierform in die elektro-
nische Form übertragen werden müssen

wie Tarif-
stelle 2.1 für 
Vervielfälti-
gungen in 
schwarz-weiß

(3) Für die Kosten der Mahnung und der Vollstreckung gelten die 
Vorschriften des Sächsischen Verwaltungskostengesetzes und 
der hierzu erlassenen Rechtsverordnungen.
(4) Fehlerhafte Verwaltungskostenfestsetzungen können von der 
Verwaltungskostenfestsetzungsbehörde innerhalb der Festset-
zungsfrist geändert werden; die Befugnisse der Rechtsaufsichts-
behörde bleiben unberührt.

§ 9
Sprachliche Gleichstellung

Soweit in dieser Satzung aus Vereinfachungsgründen geschlechts-
spezifische Personenbezeichnungen verwendet wurden, gelten 
diese Personenbezeichnungen für alle Personen gleich.

§ 10
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1) Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Neustadt in Sachsen über 
die Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen in wei-
sungsfreien Angelegenheiten vom 24. Oktober 2007 außer Kraft.

Neustadt in Sachsen, 29. Januar 2026

Alexander Sachse
Bürgermeister

Kostenverzeichnis

zu § 3 der Satzung der Stadt Neustadt in Sachsen über die 
Erhebung von Verwaltungskosten für Amtshandlungen in 
weisungsfreien Angelegenheiten

Tarif-
stelle

Amtshandlung Gebühren

1 Allgemeine Amtshandlungen
Die Vorschriften der Tarifgruppe 3 bis 6 des Kostenverzeichnis-
ses gehen den Vorschriften der Tarifgruppe 1 (Allgemeine Amts-
handlungen) vor.
1.1 Auskünfte und Einsicht
1.1.1 Erteilung von Auskünften, die über § 11 

Abs. 1 Nr. 6 SächsVwKG hinausgehen
35,00 -
700,00 EUR

1.1.2 Einsichtnahme in Akten und amtliche Bü-
cher, soweit die Einsicht nicht in einem ge-
bührenpflichtigen Verfahren gewährt wird

14,00 EUR je 
angefangene 
Viertelstunde

1.1.3 Schriftliche Auskünfte zu gewerbsmäßi-
gen, familienkundlichen oder sonstigen 
privaten Zwecken einschließlich der dazu 
erforderlichen Ermittlungen je Einzelfall 
und nach tatsächlichem Arbeitsaufwand

14,00 EUR je 
angefangene 
Viertelstunde

1.2 Genehmigungen, Erlaubnisse, Ausnah-
mebewilligungen, sonstige Verwaltungs-
akte auf Grund gesetzlicher Vorschriften, 
gemeindlicher Bestimmungen o. ä., so-
fern nicht gesondert geregelt

35,00 –
600,00 EUR

1.3 Verlängerung einer Frist, deren Ablauf 
einen neuen Antrag auf Erteilung einer 
gebührenpflichtigen Genehmigung, Er-
laubnis, Zulassung, Verleihung oder Be-
willigung erforderlich machen würde

10 bis 25 %  
der für die 
Geneh-
migung, 
Erlaubnis, 
Zulassung, 
Verleihung 
oder Bewil-
ligung vor-
gesehenen 
Gebühr, mind. 
10,00 EUR
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Information der Stadtkasse
Sehr geehrte Steuerzahler,

am 15. Februar 2026 ist für alle Vierteljahreszahler die Gewerbe-
steuer und Grundsteuer zur Zahlung fällig.

Diejenigen Steuerzahler der Stadt Neustadt in Sachsen und der 
Ortsteile, die noch nicht am vorteilhaften SEPA-Basis-Lastschrift-
verfahren teilnehmen, bitten wir, die fällige Steuer unter Angabe 
des Kassenzeichens auf das Konto bei der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden:

Kontoinhaber: Stadt Neustadt in Sachsen
IBAN: DE74 8505 0300 3000 0533 78
SWIFT-BIC: OSDDDE81XXX

oder in der Stadtkasse Neustadt in Sachsen, Markt 1, Zimmer 1 a, 
01844 Neustadt in Sachsen, zu den allgemeinen Sprechzeiten 
einzuzahlen.

Hinweis:
Die Erklärung zur Teilnahme am SEPA-Basis-Lastschriftverfahren 
kann jederzeit auf Vordruck erfolgen. Das entsprechende Formu-
lar finden Sie auch im Internet unter www.neustadt-sachsen.de.

Rückblick 2025 - Amt für Stadtentwicklung 
und Bauwesen
Die Untergliederung des Amtes für Stadtentwicklung- und Bau-
wesen beinhaltet folgende Sachgebiete mit folgenden Aufgaben-
schwerpunkten:

Stadtentwicklung und Liegenschaften
• Bauleitplanung (Flächen- und Bebauungsplanungen, Ent-

wicklungskonzepte, Mitwirkung bei überregionalen Planun-
gen)

• Städtische Entwicklungsgebiete und Denkmalschutz
• Liegenschafts- und Grundstücksverkehr
• Vermessungswesen/Geoinformationssystem/Geoportal
• Bewirtschaftung von kommunalen Liegenschaften

Bauwesen
• Aufgaben des Bauordnungsrechtes für Bauvorhaben im 

Stadt- und Gemeindegebiet (z. B. Stellungnahmen zu Kon-
zepten, Bauvoranfragen und Bauanträgen)

•

• Betreuung der städtischen Hochbaumaßnahmen
• Betreuung der städtischen Vorhaben des Verkehrs-, Tief- 

und Ingenieurbaus
• Betreuung von Gewässerbaumaßnahmen der Gewässer  

II. Ordnung
• Führen der Straßen-, Wege- und Brückenbestandsverzeich-

nisse
• Erstellung von Widmungsverfügungen für Verkehrsflächen

Gebäudemanagement
Seit April wird hinsichtlich der Bewirtschaftung der städtischen 
Gebäude ein Gebäudemanagement aufgebaut. Ziel ist, die Zu-
sammenführung der gegenwärtig noch dezentral in den einzel-
nen Amtsbereichen verankerte Bewirtschaftung zu zentralisieren 
und die entsprechenden Vorgänge zu optimieren. Ab 2026 wird 
deshalb schrittweise die Gebäudezuordnung zu diesem Sachge-
biet erfolgen.

Realisierte Projekte und Vorhaben

Straßenunterhaltung und Deckschichterneuerung
• Bischofswerdaer Straße, 6. Bauabschnitt im Ortsteil Ber-

thelsdorf vor der Kita „Hohwaldbienen“, mit einer Länge von 
225 Meter

2.2.3 sofern die Datei auf einem Datenträger 
versandt wird

5,00 EUR je
Datenträger

3 Finanzverwaltung
3.1 Steuerliche Unbedenklichkeitsbeschei-

nigung
10,00 EUR

Ordnungsverwaltung
4.1 Fundsachen (Aufbewahrung einschließ-

lich Aushändigung an den Verlierer, Ei-
gentümer oder Finder)

4.1.1 bei Tieren - Unterbringung im stadteige-
nen Zwinger

15,00 EUR 
zzgl. 12,00 
EUR Verpfle-
gungs- und 
Betreuungs-
pauschale je 
angefange-
nen Tag der 
Unterbrin-
gung

4.2 Erteilung einer Erlaubnis für das Abbren-
nen von offenen Feuern gem. Polizeiver-
ordnung der Stadt Neustadt in Sachsen

15,00 EUR

5 Bauwesen
5.1 Bearbeitung von Bauarchivanfragen 48,00 EUR
5.2 Vergabe/Zuteilung/Änderung einer Haus-

nummer
26,00 EUR

5.3 Bescheinigung über das Nichtbestehen 
oder die Nichtausübung eines Vorkaufs-
rechtes, pro Vorkaufsrechtsanfrage

40,00 EUR

5.4 Bestätigung für die Eigentümer oder 
Nutzungsberechtigten für das Befahren 
von vom Fahrverkehr gesperrten Feld- 
oder Radwegen mit dem Zusatzzeichen 
„Land- und forstwirtschaftlicher Verkehr 
frei“

26,00 EUR

5.5 Verlängerung der Bestätigung für die 
Eigentümer oder Nutzungsberechtigten 
für das Befahren von vom Fahrverkehr 
gesperrten Feld- oder Radwegen mit 
dem Zusatzzeichen „Land- und forstwirt-
schaftlicher Verkehr frei“

10,00 EUR

5.6 Erteilung einer grundbuchmäßigen Lö-
schungsbewilligung

37,00 EUR

6 Eigenbetrieb Abwasserentsorgung
6.1 Erstellung von Korrekturbescheiden, die 

durch Verschulden des Gebührenschuld-
ners erforderlich werden

23,00 EUR

Hinweis nach § 4 Absatz 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die un-
ter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Sächs-
GemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 Absatz 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
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Renaturierung Schluckenbach, Foto: E. Bartsch

• Hochwasserschutz an der „Lohe“
Seit 2019 unterstützt das Planungsbüro Stowasserplan 
GmbH und Co.KG die Stadt Neustadt in Sachsen, die „Lohe“ 
in der Ortslage naturnah und für den Hochwasserfall zu ent-
wickeln. Nun konnten Fördermittel durch die Landesdirektion 
Sachsen zur vorgezogenen Maßnahme „Retentionsbecken 
Lohe“ in Aussicht gestellt werden.

• Hochwasserschadenskulisse vom 16./17.07.2021 im Orts-
teil Rugiswalde
Die Hochwasserschadenskulisse im Ortsteil Rugiswalde 
wurde seit Mai 2025 bearbeitet. Die Maßnahmen sind in Ab-
stimmung mit der Flurneuordnungsbehörde und den noch 
nicht bestätigten Gewässerplan ausgeschrieben worden.
Im Jahr 2025 konnten vier Maßnahmen fertig gestellt wer-
den. Die Asphaltarbeiten am Durchlass an der Talstraße 7 
erfolgen im Frühjahr 2026.

Hochbauliche Baumaßnahmen, Vorhaben und Planungen
Sanierung der Sanitäranlagen an der Julius-Mißbach-Grund-
schule:
Die Julius-Mißbach-Grundschule wurde während der Sommerfe-
rien mit modernen und zeitgemäßen Sanitäranlagen ausgestattet, 
weil die vorhandenen WC-Bereiche nicht mehr den heutigen hy-
gienischen, technischen und baulichen Standards entsprachen. 
Die umfassenden Umbau- und Sanierungsarbeiten auf zwei Ge-
schossen begannen kurz vor den Sommerferien. Dabei wurden 
diese Bereiche zunächst rückgebaut und komplett entkernt. An-
schließend erfolgten Rohbau-, Putz- und Estricharbeiten, neuer 
Fußbodenbelag wurde verlegt. Nach den Malerarbeiten konnten 
neue WC-Trennwände und moderne Sanitär- und Elektrotech-
nik eingebaut werden. Die Arbeiten wurden planmäßig bis zum 
Start des neuen Schuljahres abgeschlossen. Auf etwa 100 qm 
entstanden helle, ansprechende Jungen-, Mädchen- und Lehrer-
WCs sowie ein Raum für Reinigungspersonal. Die Projektsumme 
belief sich auf ca. 320.000,00 Euro.

Sanierung der Sanitäranlagen an der Julius-Mißbach-Grundschule

• Pflasterbelag auf dem Markt, 2. Bauabschnitt, zwischen 
Dresdner Straße und Bahnhofstraße, mit einer Baulänge 
von 75 Meter

• Aufwertung und Ertüchtigung des Skaterparkes mit BMX-
Strecke und Bolzplatz am ASB-Mehrgenerationenhaus/
Sportforum

• Instandhaltung im Bereich Böhmische Straße/Kurze Gasse, 
mit einer Baulänge von 25 Meter

• Ausbau des Schwarzbachweges, 1. Bauabschnitt, im Orts-
teil Krumhermsdorf, mit einer Länge von 320 Meter

• Erneuerung des Schutzgeländers vor der Kita Hohwaldbie-
nen inkl. Erneuerung des Mosaik-Pflasterbelages mit einer 
Fläche von 80 Quadratmeter

• Instandsetzung der Bordanlage im Kreuzungsbereich Ma-
xim-Gorki-Straße/Götzinger Straße 3, mit einer Länge von  
30 Meter

Decklagenerneuerung eines Teilbereiches der Bischofswerdaer 
Straße im Ortsteil Berthelsdorf

• Straßenbauvorhaben des Landesamtes für Straßenbau 
und Verkehr, Niederlassung Meißen (LASuV) und der Stadt 
Neustadt in Sachsen: S 156 Ortsumgehung Berthelsdorf mit 
Linksabbiegespur mit einer Baulänge von 361,5 Meter und 
der Anbindung an das Gewerbegebiet Fuchsberg mit einer 
Baulänge von 218,5 Meter (Ortsstraße)

• Straßenbefahrung der öffentlichen Straßen und Wege mit 
einer Länge von 204 Kilometer, Auswertung für Straßenzu-
standsbericht im Jahr 2026

Unterhaltung Gewässer/Durchlässe/Brücken
• Planungsleistungen im Bereich der Gewässer

Gewässerunterhaltungsmaßnahmen erfolgten vorwiegend 
am Langburkersdorfer Bach in den Bereichen des Krieger-
denkmals des 1. Weltkriegs und vor dem Kreuzungsbereich 
der Jahnstraße zur Wilhelm-Kaulisch-Straße sowie am 
Mühlgraben 5. Die Profilaufweitung in Höhe Mühlgraben 9, 
im Bereich des Grabenwegs, konnte ebenfalls kurzfristig re-
alisert werden. Durch die Kürzung der finanziellen Mittel für 
den Gewässerlastenausgleich 2025 wurden die geplanten 
Unterhaltungsmaßnahmen nach der Priorität beauftragt.
Eine der größten Maßnahmen im Jahr 2025 war die Renatu-
rierung des Schluckenbachs. Seit Sommer fließt dieser wie-
der durch den Bahndamm und danach in seinem natürlichen 
Bachbett. Dadurch konnte eine Entlastung für den Lang-
burkersdorfer Bach im Hochwasserfall geschaffen werden.
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Der Städtische Bauhof 2025 in Zahlen
Der Städtische Bauhof der Stadt Neustadt in Sachsen ist orga-
nisatorisch als Sachgebiet dem Ordnungsamt zugeordnet und 
befindet sich auf der Berthelsdorfer Straße. Insgesamt 21 Mitar-
beitende sind für alle anfallenden Aufgaben, die in die Zustän-
digkeit des Bauhofes fallen, Ihre Ansprechpartner. Das Gemein-
degebiet unserer Stadt erstreckt sich über alle Ortsteile auf eine 
Gesamtfläche von 83 Quadratkilometer, das in unterschiedlichen 
Bereichen täglich unterhalten und gepflegt werden will.
Alle Mitarbeitende des Bauhofes sorgen dafür, dass das saubere 
Ortsbild gewahrt wird, damit sich unsere Bürgerinnen und Bürger 
zu Hause und wohl fühlen aber auch Touristen und Durchreisen-
de einen positiven und sauberen Eindruck unserer Stadt in ihren 
Erinnerungen behalten.
Die Aufgaben sind sehr vielfältig und nachstehend nach Aufga-
bengebieten unterteilt.

Unterhaltung, Instandsetzung, Reinigung
Die Unterhaltung, Instandsetzung, Reinigung und Pflege von 
Straßen, Gehwegen, Radwegen und dazugehörige Nebenanla-
gen macht einen großen Teil der täglichen Arbeit aus. Ein Vorar-
beiter und seine Mitarbeiter sind zuständig für:

156 Kilometer Straßen, Wirtschaftswege und Radwege
48 Kilometer Nebenanlagen, wie Fußwege und Bankette, 

auch an Staats-, Landes- und Kreisstraßen
85 Brücken
101 Durchlässe
über 4.000 Verkehrszeichen/Leiteinrichtungen/Begrü-

ßungsschilder
1 Verkehrsschülergarten
3 Ampelanlagen in städtischer Zuständigkeit
ca. 500 Meter Entwässerungsrinnen
3.419 Tageswassereinläufe
8 größere Parkplatzanlagen
50 Bushaltestellen
11 Dorf- und Spielplätze (öffentlich) mit 38 Spielge-

räten und 2 Tischtennisplatten
25 Containerstandorte mit Glas- und/oder Kleider-

container
280 Papierkörbe (teilweise mit Hundekotbeutelspen-

der ausgestattet)
und zu viele Kubikmeter Entsorgung illegaler 
Müllablagerungen im gesamten Stadtgebiet.

Modernisierung des Spielplatzes am Kirchpark

Grünlandpflege
Die Grünlandpflege ist meist der erste Indikator dafür, wie sauber 
und ordentlich eine Gemeinde auf die Bürgerinnen und Bürger 
wirkt. Gepflegte Rasenflächen und Parkanlagen, geschnittene 
und gepflegte Bäume, Hecken und Pflanzen sind für viele Men-
schen für ein Ortsbild prägend. Eine Vorarbeiterin und ihre Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen dafür in unserer Stadt und 
sind zuständig für die Gestaltung, Pflege und Unterhaltung von:

Sonstige Vorhaben, Planungen und Maßnahmen
- Flächennutzungsplan „Fortschreibung und Zusammenfüh-

rung als Gesamtplan“
- Weiterbearbeitung bzw. Durchführung folgender Bebau-

ungsplanverfahren
• Waldbad Polenz
• Neustadt West
• Wohnen im Wiesenwinkel
• 2. Änderung „Falas“

- „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren - Vernetztes Neu-
stadt 2030“
• Vorbereitung und Umsetzung der bewilligten Maßnah-

men unter Einbindung des örtlichen Gewerbevereins, 
des ASB-Mehrgenarationenhauses und Privatpersonen

Statistische Zahlen der einzelnen Sachgebiete

Stadtentwicklung
- Aufstellung 86 Bebauungspläne einschließlich Änderungs-

fassungen für 21 Bebauungspläne
- Genehmigung und Inkraftsetzen 72 Bebauungspläne ein-

schließlich Änderungsfassungen
- Aufhebung von 9 Bebauungsplänen, derzeitige Bearbeitung 

von 5 Bebauungsplänen

Liegenschaften
- Ausstellung 5 Radwegnutzungen und Verlängerungen
- 82 Nichtinanspruchnahmen des gemeindlichen Vorkaufs-

rechts und damit Erstellen eines Negativattests
- 6 Zuteilungen einer Hausnummer
- Abschluss 31 Notarverträge für Tausch/Kauf/Verkauf von 

Flurstücken
- Vorbereitungsarbeiten für 13 Notarverträge für Tausch/Kauf/

Verkauf/Sonstiges von Flurstücken
- Einpflegung 4 ALKIS-Updates, dabei wurden 51 Flurstücke 

mit dem Status „historisch“ und 113 Flurstücke mit dem Sta-
tus „neu“ bearbeitet

- 17 Katastervermessungen, 7 Restleistungen aus dem Jahr 
2024 und 10 Neubeauftragungen, darunter 3 Straßen-
schlussvermessungen mit ca.100 Meter Straßenlänge

- Vorbereitung des Zentralen Vertragsregisters: Neuerfassung 
30 Verträge, 12 Vertragsanpassungen oder -verlängerungen 
für bestehende Altverträge

- Beschlussfassung zur Umsetzung der neuen Entgeltord-
nung zur Erhebung von Engelten für die Nutzung von kom-
munalen Flächen einschließlich der Grundsteuerumlage

- zum Ende des Jahres 2025 bestehen
• 616 laufende Pachtverträge davon 30 Neuverträge
• 36 wiederkehrende Prüfungen
• 9 Wartungs- bzw. Instandhaltungsverträge
• 27 Miet-, 123 Nutzungsverträge/Vereinbarungen/Gestat-

tungsverträge und 31 Pflegeverträge für Grünlandflächen
• 383 Anschreiben zur Grundsteuerumlage an die jeweili-

gen Pächter gemäß dem neuen Verfahren zur Erhebung 
der Grundsteuer

Bauwesen
- 17 Akteneinsichtnahme in Bauakten, einschließlich 4 Einsich-

ten zur Unterstützung des Freundeskreis Stadtgeschichte
- Bearbeitung von 37 Bauanträgen
- Ausstellung 23 Bestätigungen für verfahrensfreie Bauvorha-

ben
- vielfältigste Anfragen zur Bebaubarkeit von Grundstücken
 Betreuung der Gewässer II. Ordnung mit einer Gesamtlänge 

von 194 Kilometer
 Betreuung von 186 kommunalen Brücken und Durchlässen, 

kommunalen Straßen und Wege mit einem Gesamtbestand 
von ca. 156 Kilometer zuzüglich der Gehwege an Staats- 
und Kreisstraßen mit einer Länge von ca. 48 Kilometer

Für Fragen rund um das Bauen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Amtes für Stadtentwicklung und Bauwesen 
jederzeit beratend zur Seite.
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- Straßenfest Böhmische Straße
- Einkaufsnacht
- 125 Jahre Feuerwehr Berthelsdorf
- Pfingstfest im Park Oberottendorf
- Wald- und Jagdtag Schlossgelände Langburkersdorf
- Gerätehausfeste unserer Ortsfeuerwehren
- Sonnenwendfeiern
- Kultursommer
- Weihnachtsmärkte
- Kindersilvester im Schlossgelände
- Raunächte im Gesindehaus
- und viele weite kleinere Veranstaltungen

Forstwirtschaft/Stadtwald
Die Stadt Neustadt in Sachsen verfügt insgesamt über 87,6 Hek-
tar Waldfläche. Die Bewirtschaftung wird in enger Zusammenar-
beit mit dem Bauhof durch den Sachsenforst organisiert.

Sonstiges
Die Bereitstellung der fünf Kleinbusse zur Nutzung durch unse-
re Vereine wird auch im Bereich des Bauhofes organisiert. Die 
Ausgabe, Zurücknahme, die Pflege, die Wartung und Betankung 
werden hier durchgeführt.
Zudem verwaltet der Bauhof die vier Fahrzeuge der Kernverwal-
tung und das Fahrzeug für die Diakoniemitarbeiter.
Der Städtische Bauhof ist darüber hinaus für alle städtischen Ein-
richtungen Ansprechpartner, wenn es etwas zu beräumen sowie 
zu transportieren gibt oder einfach helfende Hände gebraucht 
werden.
Nicht zuletzt stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei Ha-
varien, Hochwasser oder anderen Naturkatastrophen und Vor-
kommnissen zur Stelle und unterstützen mit Technik und Man-
power.

Technikausstattung
Für die Bewältigung der unterschiedlichen Aufgabenbereiche ist 
eine technische Ausstattung nötig. Für die Wartung und Unter-
haltung steht eine Werkstatt mit Hebebühne zur Verfügung. Ein 
Mitarbeiter ist als Werkstattmeister für die Wartung und Pflege 
verantwortlich.

Der Bauhof verfügt über:
1 LKW 10t MAN
5 Klein-LKW (Multicar/Bonetti)
1 Multicar mit Hebebühne
3 Traktoren
1 Kleintraktor
4 Transporter
4 Kleintransporter
1 Kehrmaschine
je 1 Radlader, Radbagger und Minibagger
7 Anhänger unterschiedlicher Größen
5 Aufsitzmäher/-mulcher, fernbedienbare Mähraupe

sowie Kettensägen, Fadensensen, Trennschneider, Bohrhämmer, 
Rüttelplatten, Holzhäcksler, Schleusenheber, Streuer, Schiebe-
schilder, Schneefräsen und ein Heißwassergerät zur Unkrautbe-
kämpfung.

Bauhofmitarbeiter und Ehrenamtliche
Der Bauhof zählte im Jahr 2025 21 Mitarbeiter. Neben dem Bau-
hofleiter, einer Sachbearbeiterin, zwei Vorarbeitern, zwei Elektri-
kern arbeiteten 15 weitere Beschäftigte in den unterschiedlichs-
ten Bereichen.
Bundesfreiwilligendienstleister und geringfügig Beschäftigte in 
Teilzeit unterstützen das Team, wie auch die sechs Mitarbeiter 
der Diakonie Pirna, welche im Sommer/Herbst das Mähen von 
Klein- und Splitterflächen im gesamten Gemeindegebiet einschl. 
aller Ortsteile durchführen.
Nach über 38 Jahren im Dienst der Stadt Neustadt in Sachen ist 
Jörk Wolf, der Leiter des Städtischen Bauhofes, zum 31. Dezem-
ber 2025 in den wohlverdienten Ruhestand gegangen.

69 Hektar Rasenfläche
9 Park- und Freizeitanlagen
1 Hektar Pflanzfläche für Stauden-, Hecken-, Bodende-

cker-, Wechsel- und Gehölzpflanzen
58 Pflanzkübel
zahlreiche Blumenkästen
150 Ruhebänke
ca. 4.000 Stadtbäume und Straßenbegleitbäume
1 saisonal wechselnde Gestaltung des Kreisver-

kehrs.

Aufstellen der Osterdekoration

Straßenbeleuchtung
Die Unterhaltung, Neuanlage, die Auf- und Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung mit insgesamt 2.510 Leuchtpunkten (2.582 
Lichtpunkte) und 47 Schaltstellen ist die Aufgabe der Elektriker 
des Städtischen Bauhofes. Hinzu kommt die Überprüfung von 
sämtlichen ortsveränderlichen elektrischen Geräten aller städ-
tischen Einrichtungen, wie Schulen, Kindertagesstätten, Feuer-
wehren, Sportforum, Rathäuser und Bibliothek. Insgesamt wer-
den über 5.200 elektrische Geräte turnusmäßig überprüft. Die 
Illumination des Marktes sowie in allen Ortsteilen während der 
Vorweihnachtszeit und alle anfallenden elektrische Kleinrepara-
turen in den 41 stadteigenen Immobilien gehört ebenso in diesen 
Bereich. Diese Aufgaben werden von zwei ausgebildeten Elekt-
rikern durchgeführt.

Winterdienst
Wenn Winterdienst ansteht, sind alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofes gefragt. 101 Kilometer Straße sind bereits 
ab dem frühen Morgen (am besten gleichzeitig) zu beräumen 
und zu bestreuen. Dazu kommen Gehwege, Kreuzungsbereiche, 
Containerplätze und viele Stellen, die nur händisch zu beräumen 
sind. Insgesamt wurden im Jahr 2025 ca. 360 Tonnen Salz (lose) 
und 10 Tonnen (Sackware zum Einsatz von Nasssalztechnologie) 
verbraucht. Für die Vorratshaltung nutzen wir ein 75 Kubikmeter 
(ca. 90 Tonnen) fassendes Hoch-Silo und ein 30 Kubikmeter (ca. 
36 Tonnen) GFK-Silo als Puffer, um die stete Einsatzbereitschaft 
und Verfügbarkeit zu gewährleisten.

Veranstaltungen und Märkte
Wird in Neustadt gefeiert, ist oftmals die Unterstützung des Bau-
hofes gefragt. Der Bauhof steht dann zur Stelle, wenn es um die 
Bereitstellung der technischen Infrastruktur geht. Dabei stellen 
wir den Veranstaltern (meist unseren Vereinen) die stadteigenen 
Verkaufsstände, Deko-Material, Elektrotafeln, Tische, Stühle, 
Bierzeltgarnituren, Holzpodeste, die WIN-Bühne, Heizsäulen, 
Mülltonnen und Verkehrszeichen zur Verfügung.

Die Veranstaltungen im Jahr 2025, die unterstützt wurden, waren 
unter anderem:
- Maibaumsetzen in der Stadt und den Ortsteilen
- Osterbrunnenfest in Rugiswalde
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Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) vom 29 Januar 
2008 (SächsGVBl. S.138,148)
Ich bitte Sie hiermit, mir bzw. meinen von mir beauftragten Mit-
arbeitern das Betreten zu ermöglichen und die Grenzmarken 
sichtbar zu halten.
Um Schäden durch eventuell notwendige Grabarbeiten zu ver-
meiden ist es hilfreich, wenn Sie uns den Verlauf der Ihnen be-
kannten unterirdischen Leitungen anzeigen können.

Die Messung erstreckt sich über einen längeren Zeitraum. Der 
Beginn der Arbeiten ist ab dem 2. März 2026 vorgesehen. 
Ihre Anwesenheit ist zunächst nicht erforderlich.

Für den Fall, dass eventuell, Grenzen wiederhergestellt, neue 
Grenzmarken einzubringen, neue Flurstückgrenzen festzulegen 
sind, werden Sie von mir zu einem Grenztermin eingeladen.
Für die Beantwortung von Fragen stehe ich Ihnen gern zur Ver-
fügung.

Kontakt:
Blumenstraße 8, 01844 Neustadt in Sachsen
Telefon: 03596 503060

Dipl.-Ing. (FH) Ingo Teßmer

Bürgerforum mit Minister Conrad Clemens
Bildung ist mehr als Schule - sie prägt die Zukunft unserer Kin-
der, die Attraktivität unserer Region und die Entwicklung unserer 
Stadt. Gerade in Zeiten des demografischen Wandels, des Fach-
kräftemangels und wachsender Anforderungen an Kitas, Schulen 
und Ausbildungswege stellt sich für Städte wie Neustadt in Sach-
sen die Frage: Wie können wir gute Bildungsbedingungen vor Ort 
sichern und weiterentwickeln?
Vor diesem Hintergrund freue ich mich sehr, dass der Sächsische 
Staatsminister für Kultus, Conrad Clemens, am 14. April 2026 
in Neustadt mein Gast sein wird. Dies möchte ich zum Anlass 
nehmen, um den direkten Austausch zwischen Bürgerschaft und 
Landespolitik zu ermöglichen.

Hiermit lade ich Sie herzlich ein zum

Bürgerforum mit Staatsminister Conrad Clemens am Diens-
tag, dem 14. April 2026, 17:30 Uhr,
in der Neustadthalle - kleiner Saal,
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15.

Im Rahmen des Bürgerforums haben Sie Gelegenheit, Ihre Fra-
gen, Anliegen und Anregungen rund um die Themen Bildung, 
Schule, Ausbildung und Zukunftsperspektiven in unserer Region 
direkt einzubringen. Ziel der Veranstaltung ist es, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, unterschiedliche Sichtweisen kennenzu-
lernen und gemeinsam über die Bildungsentwicklung in Neustadt 
und im Freistaat Sachsen zu diskutieren. Ich freue mich auf Ihre 
Teilnahme und einen offenen, konstruktiven Austausch.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerplätze bitte ich um Voran-
meldung bis 27. März 2026 per Tel. unter 03596 504637 oder per 
E-Mail unter info@krankenpflege-vogel.de.

Kathrin Vogel
Stadträtin und Inhaberin und Pflegedienstleitung
Häusliche Alten- und Krankenpflege Kathrin Vogel

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Städtischen Bauhofs im Som-
mer 2025 (es fehlt Jörk Wolf)

Zahlen im Griff. Zukunft im Blick.

Sachbearbeiter (m/w/d)

Buchhaltung 
Ausschreibung/Bewerbung:
www.neustadt-sachsen.de

gesucht 

#zahlenmeister
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An alle Eigentümer
von unten genannten Flurstücken in der  
Gemarkung Oberottendorf

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen hat bei mir Vermes-
sungsarbeiten im Bereich Oberottendorf/Steinbruch beantragt.

Betroffen sind insbesondere die Flurstücke: 478/3, 478/4, 478/6, 
482/2, 482/4, 487, 488/1, 488/2, 508/1, 508/2, 511/1, 511/2, 522/2, 
522/3, 532/1, 532/2, 547/1, 547/2, 555, 560, 592, 594, 607, 610, 
616, 618, 712, 714, 717, 718, 719, 730

Entsprechend Sächsischem Vermessungs- und Katastergesetz 
(§ 5, Abs.2 SächsVermKatG) ist dem Eigentümer, Erbbau- oder 
Nutzungsberechtigten die Absicht anzukündigen, Grundstücke 
zu betreten.
Personen, die Aufgaben nach o. g. Gesetz wahrnehmen, sind 
befugt (§ 5, Abs.1 SächsVermKatG), Flurstücke zu betreten, be-
fahren und erforderliche Arbeiten vorzunehmen.

Die rechtlichen Grundlagen sind in der jeweils geltenden Fas-
sung:

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amts- und  
Heimatblatt Neustadt
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AUS DEM STADTLEBEN
Neujahrsempfang des Bürgermeisters
Am 16. Januar 2026 fand der traditionelle Neujahrsempfang des 
Bürgermeisters in der Neustadthalle statt. Insgesamt 111 Gäste 
folgten der Einladung zum Empfang, der vor allem den ehrenamt-
lich Tätigen unserer Stadt gewidmet ist. Neben diesen engagier-
ten Bürgern nahmen der Landrat Michael Geisler, Bürgermeister 
unserer Nachbargemeinden, Bürgermeister a. D. Manfred Els-
ner und Peter Mühle, die Neustädter Stadträte, unsere Wahlhel-
fer, Vertreter der Ortsfeuerwehren, unserer Unternehmen und 
Dienstleistungsbetriebe, aus unseren Vereinen sowie aus kom-
munalen und sozialen Einrichtungen teil.

In seiner Rede lies Bürgermeister Alexander Sachse das Jahr 
2025 kurz Revue passieren und dankte für das Erreichte und 
für das ehrenamtliche Engagement der Bürgerinnen und Bürger, 
insbesondere für die Organisation der größten Veranstaltung, 
dem 125-jährigen Bestehen der Freiwilligen Ortsfeuerwehr Ber-
thelsdorf.

Nach einem Ausblick über die Ziele im Jahr 2026, die wichtigsten 
Baumaßnahmen sowie Vorhaben der Stadt, folgte der eigentliche 
Höhepunkt an diesem Abend, die Auszeichnung der Ehrenamts-
preisträger.
Für ihr besonderes ehrenamtliches Engagement erhielten drei 
Bürger unserer Stadt die Anerkennung mit dem Ehrenamtspreis, 
die mit der Überreichung einer Ehrenurkunde, einem Präsent so-
wie dem Eintrag in das Goldene Buch der Stadt verbunden ist.
Nach dem offiziellen Teil lud Bürgermeister Alexander Sachse die 
Gäste zu einem Stehempfang in das Foyer ein.

Für die musikalische Umrahmung sorgte Tom Adler am Klavier

Mit anregenden Gesprächen klang der Neujahrsempfang aus. Ein 
Dankeschön geht an Tom Adler für die hervorragende musikali-
sche Umrahmung des Neujahrsempfangs, an die Neustadthalle-
Veranstaltungs GmbH sowie an das Il Teatro für die kulinarische 
Versorgung.

Zum Neujahrsempfang waren die Organisatoren des 125-jährigen 
Jubiläums der Ortsfeuerwehr Berthelsdorf, v. l. Ehrenamtspreisträ-
ger Udo Krause, Kathrin Krause-Nedon, Vereinsvorsitzende des Feu-
erwehrvereins und Wehrleiter Alexander Kaute eingeladen

Baumfällungen an der Polenz

Hochwasserschadensbeseitigung ab Sommer

Die Landestalsperrenverwaltung Sachsen fällt derzeit an der Po-
lenz in Neustadt in Sachsen 25 Bäume. Sie sind teilweise über-
altert und wurfgefährdet. Die Arbeiten sind gleichzeitig eine vor-
bereitende Maßnahme, um Hochwasserschäden an der Polenz 
zu beseitigen. Sie dauern voraussichtlich bis Mitte Februar 2026 
und werden in Eigenleistung durch die Flussmeisterei Gottleuba 
durchgeführt.
Die Bäume stehen am rechten Ufer der Polenz auf einer Län-
ge von rund 40 Metern. Im Bereich Himmlerweg Ecke Teichweg 
hatte im Juli 2021 Starkniederschlag das Gewässerbett und die 
rechtsseitige Böschungssicherung beschädigt. Mit den Baumfäl-
lungen werden auch die Bauarbeiten für die Instandsetzung vor-
bereitet. Ziel ist es, den Teichweg dauerhaft vor Erosion zu schüt-
zen. Auf dem linken südwestlich ausgerichteten Ufer sollen im 
Herbst 2026 neue gewässertypische Gehölze gepflanzt werden.
Fällungen sind grundsätzlich nur in der vegetationsarmen Zeit 
von Anfang Oktober bis Ende Februar eines jeden Jahres mög-
lich, um die Vögel während der Brutzeit nicht zu stören.
Das Projekt ist mit der Stadt Neustadt in Sachsen, der Fische-
reibehörde sowie den unteren Wasser- und Naturschutzbehörden 
des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge abgestimmt.
Der Teichweg ist während der Fällungen nur eingeschränkt nutz-
bar.

Landestalsperrenverwaltung

Ausschreibung und Bewerbung
www.neustadt-sachsen.de

Werden Sie Teil 
unserer digitalen 
Mission!

©
 T

a
n

ia

IT-Profi gesucht
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 20. Februar 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 11. Februar 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Freitag, der 13. Februar 2026, 9.00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------
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Um eigenen Vereinsnachwuchs heranzuziehen, führt sie seit ei-
nigen Jahren jeden Samstag Schwimmlernkurse durch, welche 
sehr gut angenommen werden.
Sie kümmert sich nicht nur um Terminabsprachen für Wettkämp-
fe, sondern möchte mit Trainingslagern, Übernachtung im Zelt-
camp, Wanderungen, Elternschwimmen oder Spaßtraining für 
die Schwimmer ein Zusammengehörigkeitsgefühl für den Verein 
vermitteln. Und auch die Teilnahme am Neustädter Weihnachts-
markt trägt mit dazu bei.
Natürlich hat sie im Hintergrund fleißige Helfer, aber sie muss 
alles koordinieren und trägt für alles die Verantwortung.

Für diese umfassende ehrenamtliche Vereinsarbeit wird Janina 
Stranz daher mit dem Ehrenamtspreis der Stadt Neustadt in 
Sachsen am heutigen Abend ausgezeichnet.

Kathrin Vogel
wurde durch die Mitglieder des 
Vereins „Gemeinsam für Neu-
stadt e. V.“ zur Auszeichnung mit 
dem Ehrenamtspreis der Stadt 
Neustadt in Sachsen vorge-
schlagen.

Kathrin Vogel ist eine erfolgrei-
che Unternehmerin im Bereich 
Soziales. Am 1. September 1995 
begann sie mit der Hauskran-
kenpflege. Bereits zwei Jahre 

später stellte sie die ersten Mitarbeiter ein. Heute ist sie als Ar-
beitgeberin für rund 170 Beschäftigte verantwortlich.
Unter ihrer Leitung entwickelte sich das Unternehmen kontinuier-
lich weiter. Hinzu kamen betreute Wohnformen, mehrere Tages-
pflegen in Neustadt in Sachsen und in Neukirch, Intensivpflegen, 
Hauskrankenpflege, Ergotherapie, Hauswirtschaft sowie der Kin-
dergarten „Vogelnest“, dessen Trägerin sie ist. Damit schafft sie 
nicht nur Arbeitsplätze, sondern auch eine wichtige Basis für die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie in der Region.
Trotz ihres hohen unternehmerischen Engagements ist Kathrin 
Vogel in außergewöhnlicher Weise ehrenamtlich für die Stadt 
Neustadt in Sachsen tätig. Sie ist Gründerin und Vorsitzende 
des Vereins „Gemeinsam für Neustadt e. V.“, mit dem zahlreiche 
Projekte und Veranstaltungen zum Wohle der Stadtgesellschaft 
umgesetzt werden.
Dazu zählen unter anderem das jährliche Advents-Kalenderöff-
nen am Rathaus für Kinder und Familien, das gemeinschaftliche 
Weihnachtssingen zum Weihnachtsmarkt, die Organisation einer 
Teeniedisco für Jugendliche (12 - 16 Jahre), die Initiierung eines 
Jugendstammtisches, um die Anliegen junger Menschen sichtbar 
zu machen, die Mitwirkung an der Einkaufsnacht mit kulturellem 
Programm zur Stärkung des regionalen Gewerbes, neue Veran-
staltungsformate, wie das Osterbasteln auf dem Marktplatz sowie 
die federführende Organisation der Gewerbemesse, die über 80 
Unternehmern, Vereinen und Institutionen eine Plattform bietet.
Darüber hinaus engagiert sich Kathrin Vogel seit vielen Jahren in 
der Kommunalpolitik. Sie war und ist als Stadträtin, sachkundige 
Einwohnerin und Mitglied in verschiedenen Aufsichtsräten tätig.
Mit großem Einsatz gelingt es ihr, Bürgerforen zu initiieren und 
Vertreter der Landesregierung für den direkten Austausch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt zu gewinnen.

Kathrin Vogel ist ein Mensch mit Herz, Offenheit und großem Ver-
antwortungsbewusstsein für ihre Mitmenschen. Durch ihr Wirken 
als Arbeitgeberin, als Trägerin sozialer Einrichtungen und durch 
ihr vielseitiges Ehrenamt trägt sie wesentlich dazu bei, die Ge-
meinschaft zu stärken, Traditionen lebendig zu halten und die 
Jugend für das gesellschaftliche Leben zu begeistern.

Bis zum Neujahrsempfang erhielt sie keine Auszeichnung für ihr 
umfassendes ehrenamtliches Engagement. Kathrin Vogel hat die-
se mit dem Ehrenamtspreis der Stadt Neustadt in Sachsen mehr 
als verdient.

Gäste waren ebenfalls v. l. Dr. Hauke Haensel, Vorstandsvorsitzen-
der, Volksbank Pirna eG sowie die Stadträte Frank Hentschel und 
Daniel Bortenreuter

Herzlichen Glückwunsch den Ehrenamtspreisträgern

Zum Neujahrsempfang des Bürgermeisters wurden Janina 
Stranz, Kathrin Vogel und Udo Krause mit dem Ehrenamtspreis 
der Stadt Neustadt in Sachsen ausgezeichnet. Herzlichen Glück-
wunsch an diese drei Bürger unserer Stadt für ihr ehrenamtliches 
Engagement.

Janina Stranz
wurde durch die stellvertreten-
de Vorsitzende des Schwimm-
teams Neustadt in Sachsen  
e. V., Bianca Barthel, zur Aus-
zeichnung mit dem Ehrenamts-
preis der Stadt Neustadt in 
Sachsen vorgeschlagen.

Janina Stranz ist seit elf Jah-
ren die Vorsitzende des Ver-
eins Schwimmteam Neustadt 
in Sachsen e. V. Mit großem 
Enthusiasmus und reichlich 
spontanen Ideen brachte sie 

viel neuen Schwung ins Vereinsleben.
Mit der Einrichtung einer Internetseite für den Verein sollte die 
Kommunikation und die gesamte Vereinsarbeit verbessert wer-
den. Sie ließ nicht locker und nach anfänglichen Schwierigkeiten 
würde es ohne diese nicht mehr gehen.
Durch gezielte Weiterbildungen zum Breitensport erhielt sie stän-
dig neue Impulse, um die Vereinsarbeit noch effektiver organisie-
ren zu können.
Regelmäßige Vorstands- und Übungsleitersitzungen halfen ihr, 
anstehende Aufgaben, Probleme und individuelle Befindlichkei-
ten schnell zu lösen.
Zwei große Herausforderungen waren im Jahr 2019 das zwan-
zigjährige und im Jahr 2024 das fünfundzwanzigjährige Bestehen 
des Vereins gebührend zu feiern.
Auch diese Feste prägte ihr Ideenreichtum, so dass diese ein 
voller Erfolg wurden und in guter Erinnerung bei allen Mitgliedern 
bleiben.
Ebenso eine gelungene Veranstaltung waren die 30. Stadtmeis-
terschaften im September 2025 mit allen Schulen von Neustadt 
in Sachsen, dem ASB Ortsverband Neustadt/Sachsen e. V. und 
dem Goethe-Gymnasium aus Sebnitz.
Janina Stranz ist auf ständiger Sponsorensuche, um die finan-
zielle Ausstattung für den Verein zu verbessern. So gelang es, 
den lizensierten Schwimmern neue Wettkampftaschen zu ermög-
lichen und neue Vereins-T-Shirts zu organisieren.
Für den Neustädter Sportkalender 2022 hat sie, trotz der schwie-
rigen Situation mit Corona, alle Schwimmer zusammengerufen. 
Dabei entstanden tolle Bilder im Vereinstrikot - eine wirklich ge-
lungene Aktion.
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Studenten der Fachhochschule Dresden 
analysierten die Wahrnehmung unserer 
Stadt
Wie können wir die Wahrnehmung unserer Stadt über die Stadt-
grenzen hinaus erhöhen?
Mit genau dieser Frage beschäftigten sich Studierende der Fach-
hochschule Dresden mit der Fachrichtung Tourismus und Event-
management unter der Leitung von Prof. Dr. Richter in den ver-
gangenen Monaten im Rahmen einer Semesterarbeit.
Im Fokus des Projekts „Marketingplattform Neustadt in Sachsen“ 
standen die Themenfelder Wohnen und Leben, Gewerbe und 
Industrie sowie Tourismus, die umfassend analysiert und weiter-
gedacht wurden. Am 21. Januar 2026 fand dazu eine Projektprä-
sentation in Dresden statt, bei der die Ergebnisse Bürgermeister 
Alexander Sachse vorgestellt wurden.
Entstanden sind konkrete Ideen und Maßnahmen, die nun in ein 
Gesamtkonzept überführt werden sollen. An dieser Stelle geht 
ein großes Dankeschön an alle Beteiligten, insbesondere an Prof. 
Dr. Richter für die engagierte Unterstützung und die hervorragen-
de Zusammenarbeit sowie an Gisela Förster, die als Stadtmana-
gerin diese Kooperation ins Leben gerufen hat.

Bürgermeister Alexander Sachse (3. v. r.), Gisela Förster (2. v. r.), 
Prof. Dr. Marco Richter (rechts) mit Studenten der Fachhochschule 
Dresden

KULTURELLES
Absage der Veranstaltungen des  
Stadtmuseums im Schloss  
Langburkersdorf
Die für den 26. Februar 2026 im Festsaal des Schlosses Lang-
burkersdorf geplante Veranstaltung „Blicke in Neustadts Vergan-
genheit“ muss leider krankheitsbedingt abgesagt werden. Wir 
werden Sie entsprechend informieren, wenn das Veranstaltungs-
jahr des Stadtmuseums 2026 starten kann und bitten um Ihr Ver-
ständnis.

Hauptamt

Udo Krause
wurde durch die Gemeinde-
wehrleitung der Stadt Neustadt 
in Sachsen sowie den Feuer-
wehrverein Oberottendorf, Nie-
derottendorf und Berthelsdorf 
e. V. zur Auszeichnung mit dem 
Ehrenamtspreis der Stadt Neu-
stadt in Sachsen vorgeschlagen.

Udo Krause trat am 2. Janu-
ar 1976 in seinem damaligen 
Wohnort Langburkersdorf in die 
Freiwillige Feuerwehr ein und 

absolvierte dort seine Ausbildung zur Einsatzkraft.
Anfang der 80er Jahre ging er zur Feuerwehr Pirna und begann 
sein Studium an der damaligen Ingenieurschule der Feuerwehr 
in Heyrothsberge, welches er als Leutnant der Feuerwehr 1985 
erfolgreich abschloss.
Danach arbeitete er als Instrukteur der Feuerwehr im Volkspo-
lizeikreisamt Sebnitz. Mit der Auflösung der Abteilungen Feuer-
wehr und ihrer Ausgliederung aus der Polizei begann Udo Krause 
seine Tätigkeit im Landratsamt in der neu gebildeten Abteilung 
Brand- und Katastrophenschutz. Udo Krause wurde 1991 bis 
1993 erster Kreisbrandmeister des damaligen Kreises Sebnitz. 
Später ging er bis zu seiner Pensionierung zur Berufsfeuerwehr 
Dresden. Mit seinem Wohnortwechsel wechselte er auch von der 
Ortsfeuerwehr Langburkersdorf in die Ortsfeuerwehr nach Po-
lenz.
Ehrenamtlich wurde er sehr aktiv, als er im Jahr 1997 den Kreis-
feuerwehrverband Sächsische Schweiz als Vorsitzender über-
nahm und diesen von 2007 bis zum Jahr 2022 für den gesamten 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge führte. Er leistete 
damit große Arbeit zum Zusammenhalt der Feuerwehren. Neben 
der Forcierung der Jugendarbeit, der Organisation der jährlichen 
Wettkämpfe, der Beschaffung eines durch Werbung finanzierten 
Kombis für den Kreisfeuerwehrverband, lagen ihm der Erhalt und 
die Pflege der Geschichte der Feuerwehren besonders am Her-
zen. Als Feuerwehrhistoriker ist er ein anerkannter Fachmann 
über die Landkreisgrenzen hinweg und ohne sein ehrenamtliches 
Tun wäre so manche Ausstellung zu Jubiläen nicht möglich ge-
wesen.
Sein volles Engagement gehört dem Traditionserhalt der Feuer-
wehrgeschichte des Landkreises.
Udo Krause hat mit seinen weitreichenden Kontakten seine Hei-
mat und seinen Wohnort stets hervorragend vertreten. Für die 
Gemeindefeuerwehr Neustadt war und ist Udo Krause einer der 
Macher, dessen Engagement für die Feuerwehr nicht hoch ge-
nug anzurechnen ist. Jederzeit ein offenes Ohr, helfen wo es nur 
geht, immer in Bewegung. Auch die historischen Ausstellungen 
der zuletzt begangenen großen Jubiläen der Feuerwehren Neu-
stadt und Berthelsdorf wurden von Udo Krause geplant, in die Tat 
umgesetzt und betreut.

Er hat dafür viele Tage Freizeit und viele Kilometer durch den 
Landkreis auf sich genommen und auch seine eigenen Schätze 
und Fahrzeuge immer und wie selbstverständlich zur Verfügung 
gestellt. Diese konnten somit unseren Bürgern und Freunden der 
Feuerwehrarbeit gezeigt werden.
Er beliefert unsere Kinder- und Jugendfeuerwehren sowie unse-
re drei Grundschulen nach wie vor regelmäßig mit Ausbildungs-
materialien zur Brandschutzerziehung. Udo Krause lebt für die 
Feuerwehr!

Aufgrund seines unermüdlichen Wirkens zur Wahrung der Ge-
schichte der Freiwilligen Feuerwehr und seiner drei Jahrzehnte 
an der Spitze des Kreisfeuerwehrverbandes sowie in der Wehr-
leitung seiner Heimatfeuerwehr wird Udo Krause mit dem Ehren-
amtspreis der Stadt Neustadt in Sachsen ausgezeichnet.

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2855
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Veranstaltungstipps
17.02.2026, 14:00 - 17:00 Uhr, Kinderfasching
Gemeinsame Veranstaltung des ASB-Mehrgenerationenhauses 
und der Neustadthalle mit Kinderschminken, Ballonmodellage, 
süßen Leckereien und Snacks sowie Karnevals- und Mitmach-
musik

20.02.2026, 19:30 Uhr, Wintertanzabend mit DJ Biebs
Ein Abend voller Schwung, Rhythmus und Geselligkeit! Für Jung 
und Alt! Egal, ob Sie ein geübter Tänzer oder Anfänger sind, hier 
zählt nur die Freude an der Bewegung und das gemeinsame Er-
leben.

27.02.2026, 19:30 Uhr, BEE GEES SHOW - JIVE TALKIN
Eine Reise in die Zeit des Disco Fiebers mit Europas erfolgreichs-
ter Bee Gees Show!

28.02.2026, 15:00 Uhr, Magie der Sächsischen Schweiz
Gipfeltreffen von Film, Musik und fantastischen Geschichten
- ausverkauft -

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter www.neu-
stadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Druck
Über 50 Jahre 

Know-how.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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NEWS AUS SCHULEN UND KITAS
News aus der Schillerschule

Entdecken, Mitmachen, Ausprobieren - 
Tag der offenen Tür und  
16. Ausbildungsmesse

Volle Flure, neugierige Blicke und überall etwas zum Ausprobie-
ren: Am Samstag, dem 17. Januar 2026, öffnete die Friedrich-
Schiller-Oberschule ihre Türen für zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. Besonders viele interessierte Viertklässler kamen mit 
ihren Familien, um Schule einmal ganz anders zu erleben und die 
vielfältigen Angebote kennenzulernen.
Mit einem Rallyebogen ausgestattet, ging es für die Kinder auf 
Entdeckungstour durch das Schulhaus. Die Schulrallye führte 
durch viele Fachräume und bot jede Menge Abwechslung. In den 
Naturwissenschaften wurde experimentiert, im Biologieraum 
lernte man „Axolotl“ kennen, im technischen Bereich entstanden 
Holz-Schlüsselanhänger und kreative Leseecken wurden genäht. 
Ein weiteres Highlight war die Vorstellung des GTA Tamburello, 
bei der der Federball quer durch ein Klassenzimmer „gefleddert“ 
werden durfte und sich die Kinder so richtig auspowern konnten.
Auch viele Eltern nutzten den Vormittag, um offene Fragen zu klä-
ren und das Gespräch mit der Schulleitung sowie den Lehrkräften 
zu suchen. In entspannter Atmosphäre konnten sich Familien ein 
umfassendes Bild vom Schulalltag, den Unterrichtsfächern und 
den Angeboten der Schule machen.
Für das leibliche Wohl sorgten frisch gebackene Waffeln der Klas-
se 10b sowie das abwechslungsreiche Angebot der Klasse 9c 
in der Cafeteria. Ein großes Dankeschön gilt den engagierten 
Schülerinnen und Schülern sowie ihren unterstützenden Eltern.

Parallel dazu fand die 16. Ausbildungsmesse statt, die besonders 
für die Schülerinnen und Schüler der höheren Klassen ein echtes 
Highlight war. 37 Aussteller informierten über Ausbildungsberufe, 
Praktikumsmöglichkeiten und berufliche Perspektiven. Es wurden 
viele Gespräche geführt, Kontakte geknüpft - und vielleicht sogar 
schon der nächste Ferienjob gesichert. Auch den teilnehmenden 
Unternehmen gilt ein herzliches Dankeschön.
Der Tag zeigte einmal mehr: Lernen, Ausprobieren und Zukunfts-
planung gehören an der Friedrich-Schiller-Oberschule fest zu-
sammen.

Thea Hälsig, Schulleiterin

Neues vom DaCapo Chor
Der DaCapo Chor e. V., unter Leitung von 
Tom Adler, führte am 27. Dezember 2025 

das Konzert „Sankta Lucia“ in der St.-Jacobi-Kirche in Neustadt 
in Sachsen auf. Zum zweiten Konzert dieser Art konnte er damit 
ein erfolgreiches Chorjahr abschließen. Reichlich 600 Menschen 
lauschten einer weihnachtlichen Reise durch Europa. Das über-
wältigende Feedback nach dem Konzert erfüllte alle Chormit-
glieder mit Freude und Stolz, denn für das mehrsprachige he-
rausfordernde Repertoire hatte nur eine verhältnismäßig kurze 
Probenzeit zur Verfügung gestanden.
Als gemeinnütziger Verein und mit Rückersdorf als Vereinssitz 
nutzte der Chor die Gelegenheit mit gesponsertem Glühwein- 
und Punsch, Spenden für die restliche Finanzierung der Orgelsa-
nierung der Kirche in Rückersdorf zu sammeln. Der Chor freu-
te sich daher sehr, Pfarrer Schellenberger am 27. Januar 2026 
689,50 EUR zu überreichen (Foto).
Unseren Choranhängern danken wir für ihre Treue und finanzielle 
Zuwendung für den Chor als auch für die vorgenannte Spenden-
aktion!

Für das Jahr 2026 hat sich der DaCapo Chor e. V. mit neuen 
Projekten einige Ziele gesetzt.

Vormerken dürfen Sie sich als nächstes den 26. April 2026 
mit einem Frühlingskonzert in der Kirche Rückersdorf, um 
17:00 Uhr.

Tagesaktuelle  
Stellenangebote  

online finden.
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Julius-Mißbach-Grundschule

Ein Vogel wollte Hochzeit machen …

Den Brauch der Vogelhochzeit kennen in unse-
rer Gegend immer weniger Kinder. Zur Vogel-

hochzeit erhielten sie früher auch hier ein süßes Dankeschön, 
wenn sie im Winter die Vögel mit Futter versorgten.
Also schauten wir uns an, wie sorbische Kinder dieses Fest be-
gehen. Es gab Fragen über Fragen: Warum haben die Kinder so 
eigenartige Sachen an? Wieso braucht man Zuckerwasser zum 
Frisieren?
Was ist eine Sroka? Aus welcher Sprache kommt das Wort?
Pikst es eigentlich, wenn man hunderte Stecknadeln an Kleid 
und Haube trägt? Warum tragen die Jungen so schwarze Hüte 
wie Zauberer?
Gemeinsam fanden wir in einem 
Sachtext viele Antworten und 
machten uns auch eigene Gedan-
ken dazu. Nebenbei bildeten wir die 
Personalformen von Verben, such-
ten zusammengesetzte Substantive 
heraus, unterstrichen Adjektive oder 
erfragten Subjekte und Prädikate.
Überrascht stellten wir fest, dass 
diese sonst oft mühseligen Gram-
matiksachen gar nicht so schwierig 
waren, wenn wir sie an einem interessanten Textbeispiel erproben 
konnten. Das bekannte Volkslied zur Vogelhochzeit durfte in un-
serer Stunde nicht fehlen. Als wir jedoch erfuhren, dass es in der 
Langversion 26 Strophen hat, waren wir uns schnell einig, dass es 
ausreicht, eine kleine Auswahl davon gemeinsam zu singen.

Die wissensdurstige Klasse 3c, Bild: © D. Klahre

Grundschule Oberottendorf

„Die große Wörterfabrik“ -  
Theater fast ohne Worte

Was wäre, wenn die Menschen fast gar nicht reden könnten und 
Wörter nur genutzt werden können, wenn man sie kauft? In diese 
sonderbar anmutende Welt entführte uns und unsere erste Klas-
se das Theaterstück „Die große Wörterfabrik“ der Landesbühnen 
Sachsen in der Neustadthalle.
In dem Land ohne viele Worte produziert die große Wörterfabrik 
unentwegt mal mehr mal weniger wichtige Wörter. Doch nur die 
reichen Leute können sie sich leisten und gehen verschwende-
risch damit um. Paul und Marie, die beide arm sind, brauchen 
Glück, um Wörter z. B. in der Luft einzufangen. Sie verstehen 
sich auch ohne Worte, aber zum Geburtstag möchte Paul seiner 
Marie drei besondere Wörter schenken …
Auf kreative und amüsante Weise zeigten die Schauspieler, dass 
Gefühle und Freundschaft auch ohne viele Worte ausgedrückt 
werden können. Gleichzeitig wurde den Kindern bewusst, wie 
wertvoll Sprache ist. Der Theaterbesuch war für alle ein ein-
drucksvolles Erlebnis, das zum Nachdenken anregte. Vielen 
Dank an unseren engagierten Schulförderverein, der die Fahrt 
und auch den Eintritt für unsere Schüler finanziert hat.

Das Team der Grundschule Oberottendorf

Schulanmeldung für Klassenstufe 5

Friedrich-Schiller-Oberschule Neustadt in Sachsen, 
Schuljahr 2026/27
Die Friedrich-Schiller-Oberschule Neustadt in Sachsen nimmt 
Anmeldungen für die Klassenstufe 5 im Schuljahr 2026/27 ent-
gegen.

Anmeldezeitraum:
23.02.2026 - 27.02.2026

Anmeldezeiten:
Montag bis Donnerstag:
08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag:
zusätzlich 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:
08:00 - 12:00 Uhr

Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen vollständig ausgefüllt 
und vollzählig mitzubringen:
• Aufnahmeantrag (von allen Sorgeberechtigten unterschrie-

ben)
• ggf. Nachweis über das alleinige Sorgerecht (Kopie)
• Bildungsempfehlung der Klasse 4 (Original)
• Halbjahreszeugnis Klasse 4 (vom 06.02.2026)
• Jahreszeugnis Klasse 3 (Kopie)
• Geburtsurkunde (Kopie)
• Bescheid über sonderpädagogischen Förderbedarf, ärztli-

ches oder psychologisches Gutachten und/oder LRS-Be-
scheid, sofern vorhanden

• Rückmeldeformular der Grundschule (vorausgefüllt)
• schulinternes Formular.

Alle Anmeldeformulare und Informationsschrei-
ben stehen auf der Schulhomepage im Bereich 
„Dokumente“ zur Verfügung und sind über den 
abgedruckten QR-Code abrufbar.

Weitere Informationen erhalten Sie über die Schulhomepage 
oder während der Anmeldezeiten vor Ort. Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung und auf das persönliche Kennenlernen.

Friedrich-Schiller-Oberschule Neustadt in Sachsen
Schulleitung

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Die Volkshochschule informiert
In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

26F40733N, Russisch - Grundkurs Stufe A1/1. Semester
Kleingruppenkurs
Fr, 06.02. - 22.05.2026, 16:30 - 18:45 Uhr, 10 x 3 LE, Neustadt
26F50108N, Fit am PC - Intensivkurs
Mo, 09. - 12.02.2026, 08:30 - 13:15 Uhr, 4 x 6 LE, Neustadt
25H50118N, 10-Finger-Schreiben am Computer
Mo, 16. - 19.02.2026, 15:00 - 19:00 Uhr, 4 x 5 UE, Neustadt
26F51041N, Ratgeber Smartphone
Do, 19.02.2026, 16:00 - 17:30 Uhr, 1 x 2 LE, „Buntes Sebnitz e. V.“
Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt in Sachsen, Berghausstr. 3 a,
Tel.: 03596 604523
Hauptgeschäftsstelle Pirna, Geschwister-Scholl-Str. 2,
Tel.: 03501 710990
Internet: www.vhs-ssoe.de

Ein Vogel wollte Hochzeit machen …
Am 26. Januar 2026 feierten wir das Fest der Vogelhochzeit, den 
sorbischen Brauch in der Lausitz, der jährlich am 25. Januar das 
nahende Ende des Winters ankündigt. Die Kinder verkleiden sich, 
feiern Hochzeit, lernen und singen das Lied von der Vogelhoch-
zeit. Der Brauch besagt, dass Vögel den Kindern Gebäck auf die 
Fensterbank legen, um sich für das Füttern im Winter zu bedan-
ken. Im Vorfeld wurde viel für das Fest gebastelt.
Wir bedanken uns bei den Eltern für die vielen schöne Kos-
tüme, die unsere „Vögelchen“ anhatten und bei der Bäckerei 
Thomschke für das leckere Gebäck!

Es grüßt das Hohwaldbienenteam!

Nähatelier der Klasse 4a - Kreativität trifft 
Geduld
Schon fast traditionell lehrt Frau Rettschlag ihren Hortkindern 
der Klasse 4a das Nähen mit Nadel und Faden sowie an der 
Nähmaschine. Mit viel Geduld und fachkundiger Anleitung führt 
sie die Kinder Schritt für Schritt an das textile Gestalten heran. 
Dabei erfahren die Viertklässler, wie aus einer eigenen Idee ein 
fertiges Produkt entstehen kann. Am Anfang steht der Entwurf: 
Die Kinder überlegen, ob sie ein Kuscheltier oder ein Kuschelkis-
sen nähen möchten. Anschließend wählen sie passende Stoffe 
aus und ergänzen ihre Werke mit Zubehör wie Knöpfen, Herzen 
oder anderen Verzierungen. So entstehen individuelle und liebe-
voll gestaltete Stücke. Neben handwerklichen Fertigkeiten lernen 
sie auch wichtige persönliche Kompetenzen. Der Umgang mit der 
Nähmaschine erfordert Konzentration, Genauigkeit und ein struk-
turiertes Vorgehen. Nicht immer läuft alles reibungslos - manch-
mal reißt der Faden oder ein Arbeitsschritt muss wiederholt wer-
den. Die Mädchen und Jungen lernen dabei, mit Schwierigkeiten 
umzugehen, geduldig zu bleiben und nicht aufzugeben.
Das Nähatelier zeigt eindrucksvoll, dass Lernen Zeit braucht und 
Erfolg oft aus vielen kleinen Schritten besteht. Am Ende halten 
die Kinder nicht nur ein selbst genähtes Werk in den Händen, 
sondern nehmen auch wertvolle Erfahrungen mit, die weit über 
das Nähen hinausgehen.

Frau Rettschlag, Erzieherin der Klasse 4a

Anzeige(n)
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Kita Sonnenland Polenz

Ein Vogel - nein - viele Vögel …

wollten bei uns im „Sonnenland“ Hochzeit feiern. So trafen sich 
gleich nach dem Frühstück alle Hochzeitsgäste aus allen Grup-
pen in unserem Bewegungsraum. Nun mussten noch die passen-
de Braut und ihr dazugehöriger Bräutigam gefunden werden und 
die Feier konnte beginnen.
Wir sangen gemeinsam das bekannte Vogelhochzeitlied und 
führten die Hochzeitsfeier für unsere ganz Kleinen auf, welche 
das Lied mit Instrumenten begleiteten.
Als am Ende der Uhu die Fensterläden schloss, gingen alle wie-
der in ihre Gruppen und fanden eine kleine Gabe der Vögel in 
Form eines süßen Vogelnestes vor. Gemütlich ließen wir dann 
den Vormittag ausklingen, ohne zu vergessen, unsere Vogel-
häuschen wieder mit Körnern zu befüllen. Das war auch gut so, 
da am nächsten Tag alles wieder mit Schnee bedeckt war und 
die Vögel sonst kein Futter gefunden hätten. Während die Vögel 
ihre Körner aufpickten, holten wir unsere Po-Rutscher heraus und 
gingen rodeln.

Die Kinder und das Team vom „Sonnenland“

Der Pfiffikus lud zum Mediennachmittag ein

Digitale Medien sind ein fester Bestandteil unseres Alltages. Ein 
Tag gänzlich ohne die Präsenz oder Nutzung von digitalen Me-
dien ist heutzutage unvorstellbar. So wachsen Kinder mit ihnen 
zusammen auf, lernen durch sie oder mit ihnen. Dies stellt Eltern 
und pädagogische Fachkräfte vor neue Aufgaben, anders als 
noch vor 20 - 30 Jahren.
Da die Vielseitigkeit stetig wächst und mit ihr auch die Gefahren 
für die Kinder, ist es wichtig, sich selbst über Möglichkeiten sowie 
einen sicheren und altersgerechten Umgang mit den digitalen 
Medien und dem Internet zu informieren. Aus diesem Anlass lud 
der Pfiffikus zu einem Elternabend zum Thema „Umgang mit di-
gitalen Medien“ ein. Ermöglicht wurde der Nachmittag von der 
Volkshochschule Sächsische Schweiz Osterzgebirge in Zusam-
menarbeit mit dem Dresdner Forschungswerk. Dabei konnten 
Interessierte sich mit den Möglichkeiten und Gefahren auseinan-
derzusetzen. Nur wer selbst medienkompetent ist, kann die neue 
Generation behutsam an dieses sich rasant entwickelnde Thema 
heranführen und so möglichst vielen Gefahren der digitalen Welt 
vorbeugen.
Wir bedanken uns bei Anja Obermüller, der Volksschule sowie 
dem Forschungswerk für den interessanten Vortrag zum Umgang 
mit digitalen Medien. Des Weiteren wünscht der Pfiffikus allen im 
Jahr 2026 genug Akku im Leben, wenig Updates für die Nerven 
und ein Jahr ganz ohne Systemabstürze.

Gefrorene Seifenblasen verzaubern die Knirpse

Bei eisigen Wintertemperaturen durften die Kinder unserer Kita 
ein ganz besonderes Naturwunder entdecken. Gemeinsam pro-
bierten sie das spannende Experiment „Seifenblasen gefrieren“ 
aus. Warm eingepackt und mit Seifenlauge ausgestattet, ging es 
nach draußen und schon sorgte die winterliche Kälte für viele 
staunende Augen und fröhliches Lachen.
Kaum waren die Seifenblasen in die Luft gepustet, begann die 
Magie: Langsam gefroren sie und auf ihrer Oberfläche entstan-
den zarte Eisstrukturen und wunderschöne Muster. Faszinierend 
beobachteten die Kinder, wie jede Seifenblase ihr eigenes kleines 
Kunstwerk zeigte, bevor sie schließlich zerplatzte. Die Sonnen-
knirpse schauten ganz genau hin, tauschten ihre Entdeckungen 
aus und fieberten jeder neuen Seifenblase gespannt entgegen.
Dieses Experiment schenkte nicht nur einen zauberhaften Win-
termoment, sondern bot auch eine tolle Lerngelegenheit. Spiele-
risch erfuhren die Kinder, wie Kälte wirkt und was passiert, wenn 
Wasser gefriert. Dabei wurde ihre Neugier geweckt und das auf-
merksame Beobachten ganz nebenbei gefördert.
Ein einfacher Versuch mit großer Wirkung und ein winterliches 
Erlebnis, das unseren Knirpsen bestimmt noch lange ein Lächeln 
ins Gesicht zaubert.

Eure Sonnenknirpse mit Julia und Teresa
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Glücklich und zufrieden endeten die jeweiligen Vormittage und 
manches Kind durfte das Privileg eines Mittagskindes genießen.
Wir danken allen Großeltern, dass sie sich die Zeit genommen 
haben und somit ihren Enkeln einen unvergessenen Moment be-
schert haben. Dies hat Wiederholungsbedarf.

Evangelische Kita  
„Unterm Himmelszelt“

Vögel im Winter

In unserem Haus wurde im gro-
ßen Morgenkreis die fröhliche 
Vogelhochzeit gefeiert. Das war 
für alle sehr schön. Auch unsere 
Kleinsten in der Krippe lernten 
schon ganz viel über die Vögel 
im Winter. Wir sangen das Lied 
von der kleinen Meise, machten 
lustige Fingerspiele und gestal-
teten schöne Vogelbilder.

Da es die Vögel im Winter sehr 
schwer haben, Futter zu finden, 
hatten wir eine sehr gute Idee. 
Zuerst bestrichen die Krippen-
kinder mit einem Pinsel eine 
Papierrolle mit Bio-Erdnussmus. 
Anschließend wurde die Papier-

rolle in einem Mix von Haferflocken, Sonnenblumenkernen und 
Nüssen gewälzt oder bestreut. Durch den Erdnussmus blieb alles 
gut daran haften. Die Erzieherin musste nur noch eine Schnur 
zum Aufhängen befestigen und schon war die Vogelfutterrolle 
fertig. In unserer Gartenzeit hingen unsere Krippenkinder dann 
ihre selbst gebastelte Vogelfutterrolle auf. Jetzt beobachten sie 
die Vögel beim Picken der Leckereien. Vielleicht haben Sie auch 
Lust mit Ihrem Kind oder Enkelkind diese schöne Bastelidee zu 
verwirklichen.

News aus der Kita „Vogelnest“

Oma- & Opa-Tag

Vor geraumer Zeit „zwitscherte“ uns ein Opa 
beim Abholen seines Enkelkindes, dass er sehr 

gern einmal in die Welt und den Tagesablauf unserer Einrichtung 
eintauchen möchte.
Gesagt, getan - dieses Thema griffen wir sehr gerne auf und so 
lud jede Gruppe ihre Omas und Opas ein, mit uns einen Vormit-
tag zu erleben.
Die Aufregung war beiderseits groß. Jeden Tag war eine andere 
Gruppe an der Reihe, ihre Großeltern zu begrüßen. Während die 
Kleinsten unserer Einrichtung sich erst einmal an die Anwesen-
heit in ihrem „Revier“ gewöhnen mussten, schnatterten und wu-
selten die anderen Kinder um ihre Omas und Opas. Es wurden 
stolz all die tollen Spielsachen gezeigt, Portfolios angeschaut und 
die besten Freunde vorgestellt. Es war ein bunter Vormittag mit 
vielen netten Begebenheiten, Gesprächen und neuen Erkennt-
nissen über die Enkelkinder. Unter den Großeltern entstand ein 
anregender Austausch, auch über die eigene Kindergartenzeit.

AUS DEM VEREINSLEBEN

Das ASB-Mehrgenerationenhaus informiert
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Kinder & Familie - Wir sind für Sie da

Der Familienalltag bringt viele schöne Momente, aber manchmal 
auch Sorgen und Konflikte mit sich.
Wir hören zu, nehmen uns Zeit und suchen gemeinsam mit Ihnen 
nach Lösungen. In einem geschützten Rahmen können Sie offen 
über Ihre Anliegen sprechen, ob es um Erziehung, Partnerschaft, 
Stressbewältigung oder andere Themen geht.

Unsere Krabbelgruppen für Kinder ab 3 Monaten finden wöchent-
lich statt. Den genauen Termin sprechen wir gemeinsam und 
individuell ab. Wenn Sie und Ihr Baby Lust haben, dabei zu sein, 
melden Sie sich gern, ich freue mich auf Sie!

Ihre Ansprechpartnerin Annekathrin Endler
Kontakt: 0173 7952254
oder familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Jugend

Ihr habt keine Lust allein zuhause rumzusitzen oder sucht einen 
Ort, wo ihr auf Gleichgesinnte stoßt? Dann kommt einfach im 
MGH vorbei. Wir bieten euch Unterstützung, Freizeitangebote 
und Beratung an, sowohl in der Schule als auch in der Freizeit.
Für Schüler der 5. und 6. Klasse Dienstag bis Freitag, von 12:30 
- 15:00 Uhr, im Schulclub und für alle ab 13 Jahre, Dienstag bis 
Freitag ab 15:00 Uhr, im Jugendtreff HYPE bei uns im Haus.

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin: Ramona Leuthold-May
Kontakt: 0173 3157356
oder jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Ferienprogramm
Ferienzeit ist Spaßzeit! Unser Ferienprogramm bietet tolle Spiele, 
kreative Workshops und spannende Abenteuer. Macht mit und 
erlebt abwechslungsreiche Ferientage!
Noch freie Plätze im Ferienprogramm am:
Montag (16.02.), 09:00 - 12:00 Uhr:
Kreative Winterwerkstatt
Dienstag (17.02.), 14:00 - 17:30 Uhr:
Fasching in der Neustadthalle (siehe Foto Seite 20)
Mittwoch (18.02.), 09:00 - 13:00 Uhr:
Kegelspaß im Solivital
Freitag (20.02.), 09:00 - 15:00 Uhr:
Eiskalt unterwegs - Schlittschuhfahren am Konzertplatz Weißer 
Hirsch in Dresden

Anmeldung und Informationen

Das ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz in 
Neustadt ist eine offene Anlaufstelle für Menschen jeden Alters. 
Hier finden Sie Unterstützung, Gemeinschaft, Bildungsangebote 
und Begegnungsmöglichkeiten unter einem Dach.

Adresse
ASB-Mehrgenerationenhaus Sächsische Schweiz (MGH)
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen

Kontaktmöglichkeiten

ASB-Mehrgenerationenhaus allgemein
Telefon: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule
Telefon: 0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Öffnungs- und Sprechzeiten
Unsere Türen stehen Ihnen zu den folgenden Zeiten offen:
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag - Freitag: 08:00 - 17:30 Uhr

oder nach Vereinbarung
Kommen Sie einfach vorbei, egal ob mit einer Frage, für ein Ge-
spräch oder um an unseren Angeboten teilzunehmen.

Angebote für Erwachsene

Bauchtanzkurs
Ein Bauchtanzkurs vermittelt die Grundlagen des orientalischen 
Tanzes und legt den Schwerpunkt auf weiche und isolierte Be-
wegungen von Hüfte, Bauch und Oberkörper. Neben Rhythmus-
gefühl und Körperkoordination wird auch auf Haltung und Aus-
druck geachtet, sodass Tanz und Musik harmonisch miteinander 
verschmelzen. Bauchtanz fördert die Beweglichkeit, stärkt die 
Muskulatur und unterstützt ein positives Körperbewusstsein. Da-
bei steht die Freude an der Bewegung im Vordergrund. Der Kurs 
bietet eine entspannte, kreative Atmosphäre, in der sowohl An-
fängerinnen als auch Fortgeschrittene herzlich willkommen sind.
Termin: jeden Montag, 19:00 bis 20:00 Uhr, im MGH, weitere 
Infos unter 03596 604710 oder schauen Sie einfach vorbei.

Angebote für Senioren

Gemeinsam Frühstücken
Allein zu Hause am Frühstückstisch? Das muss nicht sein!
Wir laden Sie herzlich zu einem gemütlichen Frühstück in gesel-
liger Runde, von 09:00 - 11:00 Uhr, ein.
Hier können Sie bei frischen Brötchen, Kaffee und netten Gesprä-
chen neue Kontakte knüpfen oder alte Bekannte treffen. Damit 
wir besser planen können, bitten wir um telefonische Anmeldung.

Termine:
• 18.02.2026: Frühstück im MGH fällt aufgrund des Ferien-

programms aus
• 25.02.2026 Frühstück Gruppe „Stadtgeflüster“ im MGH
• 04.03.2026: Frühstück im MGH

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir die Mitglieder unseres Förder- und Heimat-
vereins Schloss Langburkersdorf e. V. zur

Jahreshauptversammlung 2026  
am Freitag, dem 13. Februar 2026, 18:00 Uhr,

in den Festsaal des Schlosses Langburkersdorf, Dammstraße 2, 
recht herzlich ein.
Der Vorstand schlägt folgende Tagesordnungspunkte vor:

1. Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters und des Schriftführers
3. Beschluss zur Tagesordnung
4. Rechenschaftsbericht des Vereinsvorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Revisionsbericht
7. Aussprache
8. Entlastung des Vorstandes
9. sonstiges

Für einen Imbiss und Getränke ist gesorgt.
Interessierte Bürger und Gäste sind herzlich willkommen.

Der Vorstand
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haltungszustands konnten vier Holzproben dendrochronologisch 
an der Universität Köln untersucht werden. Die Ergebnisse waren 
bemerkenswert: Bei einer grob mit dem Beil bearbeiteten Bohle 
aus Buchenholz konnten 87 Jahrringe nachgewiesen werden. 
Zudem befand sich in diesem Holz eine quadratische Ausspa-
rung, die vermutlich der Verbindung mit anderen Holzelementen 
diente. Ein Kantholz aus Tannenholz wies 154 Jahrringe auf. Zwei 
weitere Bohlen aus Tannenholz enthielten 91 beziehungsweise 
123 Jahrringe.
Bei zwei der vier untersuchten Hölzer konnte das Fälljahr eindeu-
tig auf das Jahr 1237 n. Chr. datiert werden. Bei den beiden ande-
ren Proben fehlte die Waldkante, sodass lediglich die jüngsten er-
haltenen Jahrringe bestimmt werden konnten. Diese datieren auf 
die Jahre 1196 beziehungsweise 1179 und passen damit zeitlich 
zu den übrigen gesicherten Ergebnissen. Somit ist belegt, dass 
die gefundenen Hölzer Bestandteile einer hochmittelalterlichen 
Goldseife waren. Welche konkrete Funktion sie innerhalb der An-
lage erfüllten, lässt sich heute nicht mehr eindeutig bestimmen. 
Ihre Existenz belegt jedoch zweifelsfrei den frühen Goldbergbau 
im Hohwald.
Besonders bemerkenswert ist, dass diese bergbaulichen Akti-
vitäten fast 100 Jahre vor der ersten urkundlichen Erwähnung 
Neustadts im Jahr 1333 stattfanden. Das Sächsische Landesamt 
für Archäologie kommt zudem zu dem Ergebnis, dass es sich 
um den ersten gesicherten Nachweis eines hochmittelalterlichen 
Goldseifenbergbaus in ganz Sachsen handelt. Für die Region ist 
dies eine kleine Sensation: Die älteste bislang datierte Goldseife 
Sachsens befindet sich im Hohwald.

René Teich
www.bergbau-im-hohwaldgebiet.de

Natur- und Heimatfreunde e. V. 
Neustadt in Sachsen

Dienstag, 10.02.2026 - Mitgliederversammlung
im Erbgericht Polenz
Thema: Fasching, Beginn: 18:00 Uhr

Sonnabend, 21.02.2026 - Wanderung
Hinterhermsdorf - Taubenstein - Schleuse - Hermannseck - Bu-
chenparkhalle
Rucksackverpflegung, 11 Kilometer
Treff: 08:30 Uhr, Neustadthalle
Führung: Dietmar Schäfer, Tel.: 03596 501352

Gäste sind herzlich willkommen!
Der Unkostenbeitrag bei Wanderungen beträgt 2,00 EUR.

Wanderwart Dietmar Schäfer

Die älteste datierte Goldseife 
Sachsens befindet sich  
im Hohwald

Am 17. Juli 2021 kam es infolge anhaltender Starkregenfälle in 
Sachsen zu erheblichen Schäden. Auch in Neustadt und Um-
gebung wurden Straßen unterspült und zahlreiche Keller über-
flutet. Neben größeren Gewässern wie dem Polenzbach führten 
insbesondere sonst eher unscheinbare kleine Zuflüsse enorme 
Wassermengen. Dazu zählten auch die zahlreichen Bäche, die 
im Hohwaldgebiet entspringen. Genau hier legte das Hochwas-
ser ein lang verborgenes Geheimnis frei - eine Entdeckung, die 
selbst Fachkreise überraschte.
Im Juli 2021 machte ein Mitglied des Bergbau-Traditionsvereins 
Hohwald e. V., der sich unter anderem mit der Erforschung des 
historischen Bergbaus in der Region beschäftigt, in einem durch 
das Hochwasser stark „ausgeräumten“ Bachlauf eine bemer-
kenswerte Entdeckung. Der Bach ist seit Langem dafür bekannt, 
dass sich an seinen Ufern gut erhaltene Abraumhalden eines 
ehemaligen Goldbergbaus befinden. Bis zu diesem Zeitpunkt war 
jedoch unbekannt, wer dort einst Gold wusch - und vor allem, 
wann diese Tätigkeiten stattfanden.

Durch die enormen Wassermassen hatte sich die Bachsohle 
deutlich vertieft, zudem waren Uferböschungen weggespült wor-
den. Dabei traten erstmals alte, bislang verborgene Uferbefesti-
gungen sowie bearbeitete Hölzer zutage. Die Uferbefestigungen 
bestanden aus lose gesetzten, unbehauenen Steinen, die offen-
bar verhindern sollten, dass die oberhalb liegenden Abraumhal-
den erneut in den Bach rutschten. Darüber hinaus fanden sich 
mehrere Holzbauteile in Form von Bohlen und Kanthölzern mit 
klar erkennbaren Bearbeitungsspuren. Diese lagen lose oder 
teilweise im Bachsediment eingebettet. Da einige der Hölzer di-
rekt unter den alten Halden hervorschauten, entstand schnell die 
Vermutung, dass sie aus einer frühen Phase des Goldbergbaus 
stammen könnten.
Zur fachlichen Einschätzung wurde Ulrike Hentzschel, Leiterin 
des Neustädter Stadtmuseums, informiert. Gemeinsam wurde 
die Fundstelle erneut begangen, wobei schnell Einigkeit darü-
ber bestand, dass es sich um einen außergewöhnlichen Fund 
handelte. Ulrike Hentzschel informierte daraufhin das Sächsische 
Landesamt für Archäologie und übernahm die weitere Koordina-
tion.
In der Folge wurden Grabungstechniker an der Fundstelle tätig. 
Sie dokumentierten die Fundsituation und sicherten die Hölzer so 
weit wie möglich. Hölzer, die aufgrund ihrer Lage nicht vollständig 
geborgen werden konnten, wurden vor Ort teilweise angesägt, 
um entsprechende Proben zu entnehmen.
Es begann eine längere Phase des Wartens. Erste Ergebnisse 
lagen schließlich im Oktober 2022 vor und wurden im November 
desselben Jahres im Rahmen der Tage der Landesarchäologie in 
Dresden offiziell vorgestellt. Dank des außergewöhnlich guten Er-
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Ergebnisse:
U10: 2. Platz Heirler, Titus
U12: 3. Platz Pilz, Julian, 4. Platz Märkert, Henri
U14: 3. Platz Körösi, Leonardo, 5. Platz Pilz, Leonardo,
6. Platz Schaffrath, Henry
U16: 3. Platz Märkert, Emi, 2. Platz Gröbel, Ben, 
7. Platz Frenzel, Nils
U18: 2. Platz Häntzschel, Rosa

Regionalmeisterschaften des Landkreises Bautzen

Am 17. Januar 2026 fanden in Sohland die Regionalmeister-
schaften des Kreissportbundes Bautzen statt. Vom SC Rugiswal-
de nahmen vier Sportler mit ihrem Übungsleiter teil. Alle konnten 
in ihren Altersklassen den 1. Platz belegen: Luise Märkert in der 
U12, Emi Märkert in der U16, Rosa Häntzschel in der U18 und 
Niclas Kahl bei den Junioren! Der Übungsleiter Michael Mütze 
errang bei den Herren Platz 6. Ein hervorragendes Ergebnis! Wir 
wünschen den Sportlern weiterhin eine erfolgreiche Saison.

SC Rugiswalde erfolgreich bei den Landesjugend-
spielen

Vom 23. - 25. Januar 2026 
fanden im Vogtland die säch-
sischen Landesjugendspiele 
statt, über die auch der MDR 
im Sachsenspiegel berichte-
te. Der SC Rugiswalde war mit 
einer kleinen Delegation in der 
Disziplin „Ski Alpin“ vertreten. 
Nach der feierlichen Eröffnung 
am Freitagabend, ganz im Stil 
der olympischen Spiele, fanden 
dann am Samstag und Sonntag 
die Wettkämpfe statt. Am ersten 
Wettkampftag kam es dabei bei 
den beiden Rugiswalder Sport-
lern Herbert Häntzschel und Ed-

Seniorengruppe Langburkersdorf 
ES GEHT WEITER!

Wichtiger Hinweis! Voranzeige!

Aufgrund der derzeit oft ungewissen Straßenverhältnisse haben 
wir uns aus Sicherheitsgründen mehrheitlich dafür entschieden, 
den Februartermin ausfallen zu lassen. Aufgeschoben ist aber 
nicht aufgehoben! Deshalb laden wir schon jetzt alle Seniorin-
nen und Senioren von Langburkersdorf zum vierten geselligen 
Beisammensein ein:

Wir freuen uns auf Sie! Denn: ES GEHT WEITER! Auch 2026!
Ihre Ansprechpartner für Hinweise und Vorschläge:
Gisela Weidensdörfer (03596) 504805
Christine Schäfer (03596) 504852
Margitta Kretschmer 0172 3461337
Christian Kowalow 0160 90709721

Ski alpin

Sparkassen Kinder- und Jugendspiele

Am 15. Januar 2026 fanden unter Flutlicht die Sparkassen Kin-
der- und Jugendspiele des Landkreises Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge am Skihang in Rugiswalde statt. Ausgetragen 
wurde ein Riesenslalom in zwei Durchgängen mit 18 Toren. Teil-
genommen haben 38 Sportler aus verschiedenen Vereinen und 
aus der Ludwig-Renn-Oberschule Stolpen. Für den SC Rugis-
walde nahmen 13 Sportler am Wettbewerb teil. Mit Luise Märkert 
in der U14 und Herbert Häntzschel in der gleichen Altersklasse 
konnte der Verein zwei Sieger stellen. Außerdem gelangen noch 
drei zweite Plätze und drei dritte Plätze. Allen Sportlern gilt unser 
Glückwunsch für die gezeigten Leistungen.
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UNVERGESSEN!

Wir trauern um unser 
Vorstands- und Vereinsmitglied

Antje Richert
Für ihr Engagement in unserem Verein, 

ihre Hilfsbereitschaft sowie ihre stets freundliche Art 

bedanken wir uns herzlich.

Wir werden sie in bleibender Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Der Vorstand und die Mitglieder 
des SSV 1862 Langburkersdorf e. V.

IN DANKBARKEIT FÜR GEMEINSAME WEGE, 

TRAININGS UND MOMENTE. 

Classic-Kegeln

Frauen gewinnen zweites Heimspiel in der Kreisliga 
Frauen

Zum Nachholspiel vom 3. Spieltag mussten die Frauen des KSV 
Neustadt am 04.01.2026 in Grumbach antreten. Bereits in der 
ersten Paarung dominierten die Gastgeberinnen mit N. Strem-
lau (493 Kegel) gegen Susann Kotte (418 Kegel) das Spiel. 
Trotz guter Leistung verlor Lea Daniel (463 Kegel) den zweiten 
Durchgang knapp und S. Hillig-Krause (470 Kegel) konnte den 
Vorsprung für Grumbach ausbauen. Als dritte Starterin fand Bet-
tina Damm (433 Kegel) nur schwer ins Spiel und gab gegen 
B Schucknecht (467 Kegel) weitere Zähler ab. Spannend wurde 
die letzte Paarung, in der Julia Michel vom KSV Neustadt eine 
klasse Leistung zeigte, mit 512 Kegeln in Grumbach einen neuen 
Einzelbahnrekord der Frauen aufstellte und R. Gläser (485 Kegel) 
bezwang.
Im Gesamtergebnis gewannen die Frauen der SG Grumbach das 
Spiel mit 1915 : 1826 Kegel.
Am 4. Spieltag empfingen die Neustädterinnen in Polenz die 
Frauen vom SV Fortschritt Pirna. Als Startspielerin verfehlte Su-
sann Kotte (396 Kegel) zwar die 400er Marke, erspielte aber 
gegen B. Richter (356 Kegel) ein Plus von 40 Kegeln. Auch Betti-
na Damm (371 Kegel) konnte trotz mäßiger Leistung im zweiten 
Durchgang den Vorsprung vergrößern, da die Pirnaerin (G. Sto-
kloßa 351 Kegel) sich 27 Fehler leistete.

die Gruhle (U12), die die Konkurrenz weit hinter sich ließen, zu 
spannenden Rennen, welche Eddie dieses Mal vor Herbert für 
sich entscheiden konnte. Da Herbert aufgrund schulischer Ver-
pflichtungen am zweiten Wettkampftag nicht starten konnte, war 
es eine einseitige Sache für Eddie Gruhle, der auch den zweiten 
Wettkampf für sich verbuchen konnte. Die Rugiswalder Sportler 
haben damit unsere Region würdig vertreten. Sie kehrten mit 
zwei 1. Plätzen und einem 2. Platz zurück und bestätigen die gute 
Kinder- und Jugendarbeit im Verein. Für alle Kinder und Jugendli-
chen, die Interesse am Skifahren haben: Training ist immer Don-
nerstag und Samstag. Näheres unter www.skiclub-rugiswalde.de.

Fußball-Nachwuchs

Rückblick auf das Hallenwochenende 
am 24. und 25. Januar 2026

A-Jugend: Beim Hallenturnier in Radeberg am 
Freitag startete das Team stark, konnte das 
Niveau aber nicht über das gesamte Turnier 
halten. Am Ende stand ein solider 4. Platz.

B-Jugend: Unsere SpG mit dem SSV Neustadt Sachsen trat beim 
eigenen Hallenturnier an. Nach einem Sieg zum Auftakt, einer 
Niederlage und einem torlosen Remis in der Gruppe ging es ins 
Spiel um Platz 5, das knapp verloren wurde.

D1-Jugend: Eine große Leistung war bereits die Qualifikation für 
die Endrunde der Hallenkreismeisterschaft und damit Top-8 im 
Landkreis. In der Endrunde blieben Punkte zwar aus, die Spiele 
waren jedoch durchweg knapp.

D2-Jugend (Foto): Beim Hallenturnier in Neustadt erreichte die 
Mannschaft dank starker Vorrunde den 4. Platz. Im Halbfinale und 
im Spiel um Platz 3 ließen die Kräfte gegen starke Gegner nach. 
Insgesamt eine gelungene Veranstaltung für alle Beteiligten.

E1-Jugend (U11): Trotz ordentlicher Leistungen reichte es gegen 
starke Konkurrenz nur zu Platz 9 von 10, immerhin mit einem 
Sieg im letzten Platzierungsspiel.

G-Jugend: Unsere Bambinis waren mit zwei Mannschaften beim 
Turnier im Neustädter Sportforum vertreten. Beide Teams sam-
melten viel Spielpraxis. Besonders die erste Mannschaft über-
zeugte mit Spielfreude, schönen Kombinationen und vielen Toren -  
ein gelungener Abschluss der Hallensaison für die Kleinsten.

Mediaplanung
Auf Sie 

zugeschnitten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Wintertrainingslager  
der weiblichen C-Jugend
Bevor es am 23. Januar 2026 nach Dolní Pous-
tevna ins Trainingslager ging, gab es für die 
Mädels der C-Jugend beim Training noch eine 

schöne Überraschung. Jeder bekam eine neue, personalisierte 
Sporttasche. Damit können sie noch mehr Zusammenhalt und 
ein gemeinsames Auftreten zeigen. Die Freude war riesig und 
wir möchten an dieser Stelle auch nochmal bei Matthias Wagner 
bedanken, der uns mit den Taschen unterstützt hat!
Am Freitagnachmittag reisten wir an der Unterkunft an und be-
zogen erstmal die Zimmer. Die Konstellationen waren schnell 
geklärt und so konnte zeitnah mit der ersten Trainingseinheit 
begonnen werden. Der Fokus lag zunächst auf dem Üben von 
Angriff und Abwehr und später noch auf dem Umschaltspiel, wo-
bei es um das schnelle Wechseln von Angriff auf Abwehr oder 
andersherum ging.
Nach einem gemeinsamen Abendessen gestalteten wir den 
Abend mit teambildenden Maßnahmen und hatten bei „Werwolf“ 
viel Spaß. Auch eine Aufgabe galt es zu erledigen. Findet euren 
eigenen Teamspruch! Gegen Mitternacht waren dann alle in ei-
nen erholsamen Schlaf gefallen, der auch nötig bei dem anstren-
genden Wochenende war.
Am Samstag stand erstmal Konditionstraining an. Auf einer lo-
ckeren Laufrunde in der Umgebung konnten die Mädels ihre Aus-
dauer unter Beweis stellen. Zu einer gemeinsamen Trainingsein-
heit wurde die Mannschaft des Königswarthaer SC in die Halle 
nach Polenz eingeladen. Zusammen übten wir wieder Angriff 
und Abwehr sowie das Eins- gegen Eins-Spiel. Auch hier hatten 
alle viel Spaß und jeder konnte zeigen, was in den vergangenen 
Trainingseinheiten gelernt hatte. Am Nachmittag wurden nochmal 
alle Kräfte für ein weiteres Training gesammelt, bevor nach dem 
Abendessen das Handballspiel Deutschland gegen Norwegen 
gemeinsam angeschaut wurde.
Der Sonntag, und damit der letzte Tag des Trainingslagers, be-
gann früh. Vielleicht waren noch viele Mädels müde, aber das 
sollte sich bei einem weiteren Ausdauerlauf ändern. Tapfer liefen 
alle die Runde zu Ende und belohnten sich mit einem leckeren 
Frühstück. Danach galt es zunächst die Hausaufgaben zu kont-
rollieren. Jedes Zimmer sollte sich einen Teamspruch überlegen. 
Nach Abstimmung einigten sich alle auf einen Spruch. Zukünftig 
heißt es zu Beginn eines Spiels „Ein Ball, ein Ziel, ein Team!“ Eine 
sehr gelungene Parole, mit der sich unsere Mädels doch gut mo-
tivieren können. Willst auch du dazugehören? Dann komm gern 
vorbei und wird Teil des Ganzen! Wir trainieren montags, 17:00 -  
18:30 Uhr und donnerstags, 18:00 - 19:30 Uhr, im Sportforum.

Erneut mit Tagesbestwert (465 Kegel) war Julia Michel (im Bild 
Seite 24 rechts) die dritte Neustädter Spielerin. Sie ließ B. Kegel 
(379 Kegel) keine Chance. Der große Vorsprung der Gastgebe-
rinnen gab Lea Daniel (444 Kegel) im vierten Durchgang auch 
die nötige Sicherheit im Kampf mit der besten Pirnaer Spielerin 
K. Ludwig (445 Kegel). Am Ende siegten die Neustädterinnen 
klar mit 1676 : 1531 und belegen aktuell hinter Grumbach Platz 
2 in der Tabelle.

Männer Kreisliga

Wieder auswärts antretend begann das neue Jahr für die Männer 
des KSV Neustadt auf den Bahnen in Pesterwitz wenig erfolg-
reich. Im ersten Durchgang mussten Leland Röder (395 Kegel) 
und Michael Röder (462 Kegel) den Pesterwitzern D. Thiele (487 
Kegel) und U. Schneider (466 Kegel) beide Mannschaftspunk-
te abgeben. Auch im zweiten Durchgang hatten André Wenzel 
(381 Kegel) und Bernd Ellert (472 Kegel) keine Möglichkeiten, 
um die deutliche 0 : 6-Niederlage abzuwenden. Im Spielbericht 
sind 1710 Kegel von Neustadt und 2016 Kegel von Pesterwitz 
vermerkt. Da die Männer von Mohorn zu Hause gegen die SpG 
Lohmen/Hohnstein 1 : 5 verloren haben, behalten die Neustädter 
Männer vorerst ihren 7. Tabellenplatz.

Senioren OKV-Liga

Auch die Senioren hatten zum Jahresauftakt 2026 ein Auswärts-
spiel. Die Vier-Bahnenanlage der SG Motor Cunewalde war für 
die Neustädter Senioren völliges Neuland. Alle waren gespannt 
auf ihre Ergebnisse. Gegen das aktuelle Schlusslicht der Tabelle 
sollte endlich der erste Auswärtssieg geholt werden. Im ersten 
Durchgang schien der Plan auch aufzugehen. André Tscheu-
schner (427 Kegel) leistete sich zwar viele Abräumfehler, ge-
wann aber die ersten drei Sätze und auch den Mannschaftspunkt 
gegen F. Göldner (395 Kegel). Schon wesentlich enger wurde 
die zweite Paarung zwischen József Farkas (502 Kegel) und J. 
Kriegel (497 Kegel). Nach zwei Gewinnsätzen für beide gab die 
höhere Kegelzahl den Ausschlag für den Neustädter und somit 
wurde der 2. Mannschaftspunkt erreicht. Unerwartet spannend 
verlief dann jedoch der zweite Durchgang. Thorsten Dambier 
(490 Kegel) sah zunächst wie der sichere Sieger im Duell mit P. 
Wagner (486 Kegel) aus. Nach Verlust des zweiten Satzes ging 
auch der dritte Satz mit -1 Kegel an den Gegner. Im vierten Satz 
entschied Thorsten aber das Abräumspiel klar für sich und holte 
über die höhere Kegelzahl doch noch den 3. Mannschaftspunkt. 
Wie wichtig dieser Punkt am Ende war, zeigte das Spiel von 
Klaus Leschke (467 Kegel) gegen F. Sickert (Tagesbestwert 535 
Kegel). Weil auf der Kegelanlage in Cunewalde keinerlei Ergeb-
nisanzeige vorhanden war, mussten die Neustädter Senioren bis 
zum Computerausdruck des Spielberichtes auf das Endergebnis 
warten. Durch die höhere Gesamtkegelzahl (Cunewalde1913 
Kegel, Neustadt 1886 Kegel) gewannen die Gastgeber die 2 Ke-
gelpunkte und holten schließlich noch ein 3 : 3 Unentschieden. 
Die Neustädter Senioren erkämpfen ihren ersten Auswärtspunkt 
und verteidigten Platz 5 in der Tabelle der Senioren OKV-Liga 
Staffel 2.

Kreiseinzelmeisterschaft 2026

Die Vorläufe zur KEM 2026 wurden am 10. und 11.01.2026 in Pir-
na und Pesterwitz ausgetragen. Vom KSV Neustadt qualifizierten 
sich für die Endrunde in Heidenau am 31.01. und 01.02.2026 bei 
den Frauen Julia Michel,
Senioren A Uwe Schierz, Senioren B József Farkas sowie Se-
nioren C Klaus Leschke und Horst Damm.

Horst Damm, KSV Neustadt/Sa. e. V.

Ihr Projekt. Unsere Experten



Ab sofort
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WEITERES AUS STADT UND UMLAND
Tag des Wassers an der  
Talsperre Gottleuba

(Foto: Landestalsperrenverwaltung Sachsen/Jan Gilak)

Sie sind herzlich eingeladen zum Tag des Wassers an 
der Talsperre Gottleuba!

Feiern Sie mit uns am 22. März 2026 den Tag des Wassers und 
den 50. Geburtstag der Talsperre Gottleuba.

Aus diesem besonderen Anlass öffnen wir die Staumauer und 
die Mauerkrone für einen exklusiven Blick hinter die Kulissen. Auf 
dem Festgelände gibt es eine Technikschau, ein kleines Gara-
genkino und verschiedene Mitmachaktionen für Kinder.
Regionale Anbieter von Speisen und Getränken sorgen für Ihr 
leibliches Wohl.
Kommen Sie vorbei, um 10:00 Uhr zur offiziellen Eröffnung auf 
dem Gelände der Stau und Flussmeisterei (An der Talsperre 1, 
01816 Bad Gottleuba-Berggießhübel).

Schon gewusst?
Wir feiern nicht allein, sondern das unterhalb der Talsperre lie-
gende Wasserwerk des ZVWV feiert diesen Tag mit uns.
Genauere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
www.wasserwirtschaft.sachsen.de unter Aktuelles oder auf un-
serem Instagram Account @ltv_sachsen

Wir freuen uns auf Sie!

Landestalsperrenverwaltung Sachsen

Einladung zur Mitgliederversammlung
am 10. März 2026, 19:00 Uhr, im Sportforum,
Maxim-Gorki-Straße 11,
01844 Neustadt in Sachsen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Wahl des Versammlungs- bzw. Wahlleiters
2. Geschäftsbericht des Vorstandes zum Geschäftsjahr 2025
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Vorstellung, Diskussion und Beschluss Haushaltsplan 2026
6. Beitragsordnung
7. Geplante sportliche und kulturelle Veranstaltungen 2026
8. Wahl der neuen Kassenprüfer
9. Wahl des neuen Vorstandes
10. Sonstiges

Janina Stranz
Vereinsvorsitzende Schwimmteam Neustadt/Sachsen e. V.

Vorschau auf die Termine 2026

Der Siedlerverein Neustadt-Süd e. V. gibt seinen Mitgliedern und 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern einen Ausblick auf die 
geplanten Veranstaltungen im Jahr 2026.
Wir laden schon heute herzlich zur Teilnahme an unseren traditi-
onellen und beliebten Terminen ein.
Den Auftakt bildet die Frühjahrs-Pflanzentauschbörse am 
Sonnabend, dem 9. Mai 2026. Dort haben wieder Gartenfreunde 
und alle Interessierten die Möglichkeit, Pflanzen, Ableger, Saat-
gut u. ä. zu tauschen sowie über Erfahrungen und Wissenswertes 
rund um Garten zu sprechen.
Im Herbst findet, wie gewohnt, die Herbst-Pflanzentauschbörse 
am Sonnabend, dem 10. Oktober 2026 statt, wie immer am Car-
port, Schillerstraße 58. Auch diese Veranstaltung bietet wieder 
Gelegenheit zum Austausch von Pflanzen und gärtnerischem 
Wissen.
Ein weiterer Höhepunkt im Vereinsjahr ist die traditionelle Wan-
derung nach Rugiswalde, die für den 13. September 2026 
geplant ist. Die Wanderung ist eine schöne Gelegenheit für ge-
meinsames Erleben, Bewegung in der Natur und geselliges Bei-
sammensein.
Den Jahresabschluss bildet die Weihnachtsfeier des Siedler-
vereins am 29. November 2026, zu der alle Mitglieder und deren 
Partner herzlich eingeladen sind, um das Vereinsjahr in festlicher 
Atmosphäre gemeinsam ausklingen zu lassen.
Nähere Informationen zu Treffpunkten, Uhrzeiten und eventuellen 
Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Ulrike Köhler
Vorstandsmitglied, Siedlerverein Neustadt-Süd e. V.

Anzeige(n)

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Da die Stadt Neustadt in der Grenzurkunde nicht genannt ist, 
nimmt man an, dass Neustadt 1241 noch nicht bestanden hat. Mit 
Hinweis auf die urkundliche Ersterwähnung der Stadt Neustadt 
am 9. Oktober 1333 (Haupt-
staatsarchiv Dresden Orig.-Urk. 10001, Nr. 2631), hielt Meiche 
das Jahr 1300 als Gründungsjahr für wahrscheinlich. Der zweite 
heimatgeschichtlich bedeutsame Grenzpunkt, die Einmündung 
der Rückersdorfer Losse in die Polenz, liegt am heutigen Orts-
ausgang von Polenz.
Ebenso wie Neustadt ist auch das Dorf Polenz nicht in der Ober-
lausitzer Grenzurkunde genannt. Der Name Poliza = Polenz 
(Feldbach) bezieht sich in der Grenzurkunde auf den Wasserlauf 
der Polenz, den Polenzbach, nicht auf den Ort Polenz. Damit gibt 
die Oberlausitzer Grenzurkunde wichtige Hinweise zur Eingren-
zung der Gründungszeiträume der Orte Neustadt und Polenz.
Das Dorf Polenz wird erstmalig in der Urkunde vom 1. März 1262 
erwähnt. In der Urkunde erhob Hugo von Wolkenburg, ein Va-
sall des böhmischen Königs, Besitzansprüche gegenüber dem 
Bistum Meißen an Polenz. Wahrscheinlich beanspruchte Hugo 
von Wolkenburg das Rittergut Polenz, das sich 1262 im Besitz 
des Bischofs Albrecht II. von Meißen befand. Die Ansprüche des 
Hugo von Wolkenburg wurden durch einen Vergleich abgefunden.
Die gegenüber der Julius-Mißbach-Grundschule, am Rande der 
Wilhelm-Kaulisch-Straße, hochaufgerichteten drei Granitsäulen 
haben um 1936 beim Bau der Umgehungsstraße (heute Wilhelm-
Kaulisch-Straße) ihren Platz gefunden. Gesicherte Quellen über 
ihre Herkunft liegen nicht vor.

Manfred Schober, Linhard Herlt, Eva Gläser, Christian Ufer

HISTORISCHES
Am Geschichtsstammtisch ausgekramt
Neustadt und die Oberlausitzer Grenzurkunde von 1241
(Teil 2)

Zu den Gebieten, die in der Oberlausitzer Grenzurkunde von 
1241 beschrieben wurden, gehörte der königlich- böhmische 
Burgward Seitschen. Der Burgward Seitschen (IV.) grenzte im 
Westen an den bischöflich-meißnischen Burgward Göda (V.) und 
im Osten an den bischöflich-meißnischen Burgward Doberschau 
(III.) (siehe Teil 1).

Der Burgward Seitschen (IV.) - Gründungsgebiet der Stadt 
Neustadt
Da Neustadt im Gebiet des königlich-böhmischen Burgward 
Seitschen (IV.) gegründet wurde, gilt diesem Gebiet unsere be-
sondere Aufmerksamkeit.
Das Dorf Seitschen (südwestlich von Bautzen) ist bekannt durch 
die „Seitschener Schanze“, die im 9./10. Jahrhundert am östli-
chen Hochufer des „Langen Wassers“ als altslawische Höhen-
burg errichtet wurde. Die Anlage war ab dem 11. Jahrhundert 
der Herrschaftsmittelpunkt des Burgward Seitschen. Heute ist die 
„Schanze“ in Seitschen ein geschütztes Bodendenkmal.
Auf der Westgrenze des Burgward Seitschen nennt die Grenzur-
kunde zwei Grenzpunkte die für die Neustädter Ortsgeschichte 
bedeutsam sind. Ein Grenzpunkt ist die Stelle, an der sich in his-
torischer Zeit um 1241 die Lohe und die Polenz (Langburkersdor-
fer Dorfbach) vereinigten.
Der folgende Katasterplan-Ausschnitt (2023) mit dem eingetra-
genen historischen Verlauf beider Bäche zeigt die Lage dieses 
Grenzpunktes im heutigen Stadtgebiet von Neustadt, nahe der 
Julius-Mißbach-Grundschule. Der Mühlgraben der Stadtmühle 
wurde im 17. Jahrhundert errichtet.

Katasterplan-Ausschnitt (2023)

Anzeige(n)
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Grundschule Hohwald
Klasse 1 - 6: freitags, 16:00 - 17:00 Uhr, im Schafstall
Oberottendorf:
im Pfarrhaus Oberottendorf
Klasse 1 und 2: donnerstags, 14:00 - 15:00 Uhr
Klasse 3 und 4: donnerstags, 15:15 - 16:15 Uhr
Klasse 5 und 6: 25.02., 16:30 - 18:00 Uhr

Hilfe und Beratung

Allgemeine Soziale Beratung
nur nach telefonischer Anmeldung
dienstags, 13:00 - 15:00 Uhr, Bahnhofstraße 36,
Tel. 03501 5710172 oder 0163 3938320
Trauer-Sprechstunde
des ambulanten Hospizdienstes der Malteser
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 16:30 - 18:00 Uhr,
Dresdner Straße 3, Anfragen/Anmeldung Tel: 0151 46134736
oder 03596 5089705, karen.schoenmuth@malteser.org

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2,
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 03596602411, www.kirche-neustadt.de,
E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Katholische Pfarrei  
St. Heinrich und Kunigunde 
Pirna, Katholische Kirche  
„St. Gertrud“ Neustadt

Gottesdienste

5. Sonntag im Jahreskreis, 07.02./08.02.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

6. Sonntag im Jahreskreis, 14.02./15.02.
Samstag, 17:00 Uhr Hl. Messe

Hl. Messe an den Werktagen
Es wird empfohlen, den aktuellen Aushang neben der Kirche 
(Struvestraße 5) zu beachten, da kurzfristige Änderungen mög-
lich sind. In der Regel ist jeden Dienstag, 17:30 Uhr, Hl. Messe in 
Neustadt in Sachsen in der Kirche „St. Gertrud“.

Bei Fragen und Problemen können Sie sich auch während der 
Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro in Pirna 
wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler auch pri-
vat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag 12:00 - 15:00 Uhr, Mittwoch und
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende

Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
12.02.2026 Motto: „Er verleiht deinen Zeiten Stabilität“
19.02.2026 Motto: „Lass dich nicht einschüchtern“

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten des Evangelisch- 
Lutherischer Kirchgemeindebundes 
Nördliche Sächsische Schweiz
mit der St.-Jacobi-Kirche sowie den Kirchen Oberottendorf 
und Rückersdorf mit Lauterbach und Bühlau

Wir laden zu den Gottesdiensten ein

Sonntag, 08.02.2026, Sexagesimae
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Stolpen

Sonntag, 15.02.2026, Estomihi
10:00 Uhr Lesegottesdienst in der Kirche Lauterbach
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Neustadt

Gruppen und Kreise

Neustadt
Alpha-Bibelkreis: 16.02., 19:30 Uhr, im Schafstall
Frauenkreis Langburkersdorf: 17.02., 17:00 Uhr, 
im Feuerwehrhaus Langburkersdorf
Bibelgespräch: 18.02., 18:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Bibel teilen: 09.02., 17:00 Uhr, im Schafstall
Besuchsdienst: nach Vereinbarung
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 26.02., 20:00 Uhr,  
in der Ev. Grundschule

Lauterbach-Rückersdorf-Oberottendorf
Gesprächskreis
Lauterbach: 23.02., 20:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Rückersdorf: 10.02., 19:30 Uhr, im Pfarrhaus Oberottendorf
Frauendienst
Rückersdorf-Oberottendorf: 10.02., 14:00 Uhr, im Pfarrhaus 
Rückersdorf
Lauterbach-Bühlau: 25.02., 14:00 Uhr, im Pfarrhaus Lauterbach
Kreis junger Frauen: 11.02., 19:30 Uhr, 
im Pfarrhaus Oberottendorf
Offener Frauenkreis: 25.02., jeweils 09:00 Uhr, 
im Pfarrhaus Lauterbach

Kirchenmusik

Kurrende Schule: dienstags, 14:30 - 15:15 Uhr, 
Ev. Grundschule Hohwald
Kurrende: dienstags, 15:30 - 16:15 Uhr, im Schafstall
HuGO Band: dienstags, 18:30 - 20:00 Uhr, 
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Kantorei Neustadt: dienstags, 19:30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: mittwochs, 19:15 Uhr, 
HuGO Haus Langenwolmsdorf
Chorproben: montags, 19:00 Uhr, n. V., 
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
Kammerorchester: sonntags nach Absprache
mit Kantor Vitali Aleshkievich (1 x pro Monat)

Junge Gemeinde und Christenlehre

Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags: 17:30 - 20:00 Uhr

Power Kids Neustadt (Klasse 1 - 6)
Klasse 1 - 4: freitags, 14:00 - 15:00 Uhr, in der Evangelischen 



Vermiete ab sofort
in Langburkersdorf, 

2-Zi.-Mansarden-Whg., 
62 m², Küche + 

Bad mit Fenster, Garten + 
Stellplatz kostenfrei, 
KM 310 €, NK 185 €,
 01525 640 27 67

GOLD & SILBER
ANKAUF

sowie Münzen, Orden, Meissner 
Porzellan zu Höchstpreisen und 

gegen sofortige Barzahlung

TEL: 03501-5855245
- Antiquitäten Tischer -

Breite Straße 5 • 01796 Pirna
Öffnungszeiten: 

Di. - Fr. 10 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung

www.antiquitaeten-tischer.com

www.wittich.de

So wie über 150 Mitarbeiter 
an unseren Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

Sei Stolz auF DaS, 
waS Du tuSt.

www.wittich.de
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Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
08.02.2026 „Die Szene dieser Welt wechselt“
15.02.2026 „Bin ich Gott wichtig?“

www.jw.org

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelisch - reformiert - baptistisch)

Sonntag, 10:15 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde

Freitag, 14-tägig, 15:00 - 16:30 Uhr
Bibelunterricht für Grundschüler

Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße
Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Nachrichten der  
Neuapostolischen Kirche

Gottesdienste

Sonntag, 08.02.2026
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 15.02.2026
10:00 Uhr Gottesdienst

Kontakt und Informationen
01877 Bischofswerda, Goldbacher Weg 5a
Tel.: 0152 33848690, www.bischofswerda.nak-nordost.de

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Herausgeber, Verlag und Druck:
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-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
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Zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de



Abschied nehmen

Im Namen aller Angehörigen
Tochter Monika und Enkelin Daniela

Eleonore Richter

Auf Erden ein Abschied,
im Herzen für immer.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen lieben 
Menschen bedanken, die uns ihre Anteilnahme und ihr 
Mitgefühl persönlich und schriftlich zum Ausdruck 
gebracht haben. Dies war sehr tröstend und sehr bewegend 
für uns.

Danksagung

Mit diesen Gedanken begleiteten wir unsere

auf ihrem letzten Weg.

Ein großer Dank gilt auch allen, die uns in den letzten 
Jahren bei der Pflege und Betreuung unterstützt haben.

Conny Borgwardt und dem Bestattungshaus ANTON 
danken wir für die Gestaltung des würdevollen und 
persönlichen Abschiedes.

DANKSAGUNG
Du wirst in stillen Stunden

noch oft bei uns sein.

Siegfried Thamm
* 10.04.1936        † 14.12.2025

Herzlichen Dank allen Verwandten, Bekannten und 
den Kameraden der Feuerwehr Dresden Gorbitz für die 
Anteilnahme und die tröstenden Worte.

In stiller Trauer:
Seine Karin
im Namen aller Angehörigen

Traurig nehmen wir Abschied
Seine liebe Ehefrau Helga
Schwager Wolfgang
und alle Angehörigen

Hilmar Melzer
* 26. Mai 1941   † 21. Januar 2026

Es geschehen Dinge auf Erden
bei denen wir nicht gefragt werden.
Machtlos und stumm stehen wir da
und können es nur so hinnehmen.

Die Beisetzung findet im 
engsten Familienkreis statt.

In stillem Gedenken möchten wir allen herzlich 
DANKE sagen, die uns auf dem schweren Weg der 

Trauer begleitet haben.

Ihr lieber Ehemann Klaus
Ihre Töchter Dana und Manuela 

im Namen aller Angehörigen

Heidrun Kubiak
geb. Gierth

* 17. Februar 1948   † 25. Dezember 2025
Tiefbewegt von der großen Anteilnahme, den liebevollen 
Worten, stillen Umarmungen, Geldzuwendungen und 
Blumenschmuck sowie dem ehrenden Geleit beim Abschied 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt den Pflege-Profis Neustadt, der 
Tages- und Kurzzeitpflege des ASB OV Neustadt, der 
Hausarztpraxis Lehmann, dem Team des Erbgerichtes 
Polenz, dem Redner Herrn Anton für seine tröstenden 
Worte sowie dem Bestattungshaus ANTON.

Verschiedene Bestattungskulturen 
und -traditionen Anzeige

Bestattungskulturen und -traditionen sind ein wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft und spiegeln die verschiedenen 
kulturellen, religiösen und sozialen Hintergründe wider. Sie  
dienen dazu, die Verstorbenen zu ehren, den Hinterbliebenen 
Trost zu spenden und den Übergang in das Jenseits zu beglei-
ten.
In vielen Kulturen gibt es bestimmte Rituale und Bräuche bei 
einer Bestattung. Diese können sich stark voneinander unter-
scheiden. So werden in einigen Kulturen die Verstorbenen ein-
geäschert, während in anderen Kulturen eine Erdbestattung 
bevorzugt wird. In einigen Kulturen werden die Toten in Särgen 
beigesetzt, während in anderen Kulturen die Verstorbenen in  
Tücher oder Leinentücher gewickelt werden.
Auch die Art und Weise der Trauerfeier kann je nach Kultur va-
riieren von großen und aufwändige Zeremonien bis hin zu eher 
intimen und privaten Trauerfeiern, bei denen nur enge Familien-
mitglieder und Freunde anwesend sind.
Religion spielt eine wichtige Rolle bei Bestattungs- 
kulturen und -traditionen. In vielen religiösen Traditionen gibt es  
bestimmte Rituale und Gebete, die bei einer Bestattung gesprochen  
werden. Es ist wichtig zu beachten, dass Bestattungskul-
turen und -traditionen sich im Laufe der Zeit verändern  
können. In unserer modernen Gesellschaft gibt es zunehmend  
alternative Bestattungsformen wie die Baumbestattung oder die 
Seebestattung. Auch die Art und Weise, wie wir trauern und Ab-
schied nehmen, hat sich gewandelt. Es gibt heute mehr Raum 
für individuelle Gestaltungsmöglichkeiten und persönliche Aus-
drucksformen.

ptx
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In stiller Trauer, Liebe und Dankbarkeit
Ihr Sohn Ralf und Pavlina

sowie alle Angehörigen

Isolde Wartenberg
geb. Näther

* 30. Dezember 1928   † 27. Januar 2026

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Doch überall sind Spuren seines Lebens.

Die feierliche Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Wir mussten Abschied nehmen von meiner 
lieben Mama und Schwiegermama, 

die im Alter von 97 Jahren eingeschlafen ist.

Abschied nehmen

 

 

            Helfen  

            mit 

Herz. 

 

 

 

01844 Neustadt01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 8950 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

 

Bestattungen und 
Trauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.de 
01855 Sebnitz 

Telefon: 
03 59 71/5 37 80

In der Trauer 
nicht allein

01 51/54 45 07 15

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@web.de

Bestattungswald - Anzeige

Wenn die Natur das Grab schmückt
Ein Grab im Wald braucht keine Gestecke oder Kerzen – das 
Schmücken und die Pflege übernimmt allein die Natur. Das be-
deutet: Wildblumen, Pilze, Moose und Farne wachsen, wie es 
ihnen bestimmt ist. Sie verändern den Bestattungsort im Wech-
sel der Jahreszeiten immer wieder, und das bunte Laub trägt 
im Herbst seinen Teil dazu bei. Wer seine letzte Ruhe in einem 
Bestattungswald anstatt auf einem Friedhof finden möchte, der 
wünscht sich, dass Angehörige und Freunde diesen natürlichen 
Kreislauf erleben. So können sie in ihrem eigenen Rhythmus 
trauern, statt zum Setzen von Pflanzen oder zum Gießen vor-
beizukommen.
Ein Waldspaziergang hilft dabei, zu entspannen und den Erin-
nerungen freien Lauf zu lassen. Viele Menschen wählen diese 
Möglichkeit des Gedenkens und legen dabei eine kleine Pause 
am Andachtsort ein. Zu besonderen Anlässen wie Jubiläen oder 
Geburtstagen wird schon einmal ein Glas Sekt am Baum des 
Verstorbenen getrunken oder ein kleines Picknick gemacht. Bei 
der Rückkehr nach Hause nehmen Hinterbliebene vielfach ein 
Blatt oder Zweig als Erinnerungsstück.
Manche nutzen den Baum im Bestattungswald auch als stum-
men Gesprächspartner, berühren und umarmen ihn oder lesen 
ihm einen selbst verfassten Brief an den Verstorbenen vor. Kin-
der finden die Idee, diesem Menschen eine Umarmung durch 
den Baum zu schicken, oft sehr nachvollziehbar. djd 68079

Foto: djd/FriedWald GmbH

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Frank Erben
Steuerberater
01877 BIW, Kändlerstr. 28
03 594-79 401 - 0,  www.stb-erben.de

Wir suchen Sie! 

Steuerfachangestellte/r oder Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Standort: Bischofswerda – unbefristet – ab sofort

➜ Worauf Sie sich freuen können
Sie möchten in einer Kanzlei arbeiten, in der man sich kennt, respektiert und auf 
Augenhöhe zusammenarbeitet? Dann sind Sie bei uns genau richtig.  Wir sind eine 
moderne Steuerkanzlei in Bischofswerda und betreuen Mandanten aus der Region – 
persönlich, digital und mit Freude an guter Arbeit.

➜ Ihre Aufgaben
- Erstellung von Finanzbuchhaltungen
- Vorbereitung von Jahresabschlüssen
- Erstellung von Steuererklärungen
- Direkter Mandantenkontakt
- Mitarbeit in einem Team, das sich gegenseitig unterstützt

➜ Das bringen Sie mit
- Abgeschlossene Ausbildung als Steuerfachangestellte/r oder Bilanzbuchhalter
- DATEV-Kenntnisse oder Bereitschaft zur Einarbeitung
- Strukturierte Arbeitsweise und Freude an Zahlen
- Freundliches Auftreten und Teamgeist

➜ Das bieten wir Ihnen
- Unbefristete Festanstellung
- Flexible Arbeitszeiten in Vollzeit oder Teilzeit
- Moderne Arbeitsplätze und digitale Prozesse
- Unterstützung bei Fort- und Weiterbildungen
- Ein wertschätzendes Team
- Vergütung passend zu Ihrer Erfahrung und Qualifikation

➜  Interesse? Dann melden Sie sich!
Schicken Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail 
an frank.erben@stb-erben.de oder rufen 
Sie uns einfach an unter 03594794010.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

Wir suchen eine engagierte 
  Wirtschaftsleitung 

zum 01.07.2026 in einer 40h / Woche

(m/w/d)

bewerbung@olpk.de  
     

Jetzt bewerben

für  unsere  Standorte  der

Seniorenwohnhaus “Am Belmsdorfer Berg”,  Belmsdorfer Str. 43
 in 01877 Bischofswerda / www.olpk.de / Tel.: 03594 759 0

                      Taxi Becker Inh. Peggy Becker
   Hauptsitz                                           Zweigstelle Sebnitz
   Gängel 8    Schandauer Str. 5
   01844 Neustadt  01855 Sebnitz

Unser Team sucht Verstärkung!

Taxifahrer/-in
in Teilzeit/Vollzeit/geringfügig

Voraussetzungen:
• gültiger Personenbeförderungsschein
• mind. zwei Jahre Fahrpraxis
• ortskundig, zuverlässig, kundenfreundlich
• flexibel und Bereitschaft zu Feiertags- und               

Wochenendarbeit

 Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung 
 per E-Mail an info@taxi-becker.de oder per Post

NeustadtNeustadt
Tel. 03596 / 60 45 00

SebnitzSebnitz
Tel. 035971 / 830 870

Die Bewerbung und die Formalien Anzeige

Welche sind die wichtigsten Formalien bei einer Bewerbung?

Datum: 
Jede Bewerbung muss ein Datum enthalten. Dieses wird sowohl 
auf dem Anschreiben als auch auf dem Lebenslauf vermerkt. Im 
Anschreiben steht das Datum oben.

Unterschrift: 
Sie ist ein Muss und sowohl auf dem Anschreiben als auch dem 
Lebenslauf zu finden. Im Anschreiben steht die Unterschrift  
unter der Grußformel sowie über dem getippten Vor- und Nach-
namen. Im Lebenslauf ist sie unter der letzten aufgeführten  
Station zu finden.

Betreff: 
Über jedem Anschreiben steht ein Betreff. Bewerber formatie-
ren den Betreff fett, jedoch ist es nicht mehr notwendig, extra  
„Betreff“ zu schreiben.

Anrede:
Sollte der Bewerbende keine Ahnung haben, wem die Be-
werbung in die Hände fällt und dies auch nicht herausfinden  
können, schreibt er/sie „Sehr geehrte Damen und Herren…“.

Schrift:
Es empfiehlt sich eine gut leserliche Schrift. Kleiner als 10 Pt. 
sollte sie aber nicht sein. Ebenso sollte sie nicht größer als 12 Pt.

Grußformel: 
Ist das Anschreiben fertig, muss der Verfasser vor der Unter-
schrift noch eine Grußformel einfügen. Der Klassiker ist hierbei 
„Mit freundlichen Grüßen“.

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de
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            Von der Planung bis 
              zur Fertigstellung www.meinhandwerker-regional.de

Anzeige

- Streusalz lose, gesackt 25 kg

- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz angeliefert 

- Baggerarbeiten (Baugruben) und Transporte

 Heizöl · Dieselkraftstoff

Neustädter Landstr. 1B · 01833 Stolpen

 03 59 73 / 28 50
 info@agrolw.deLangenwolmsdorf GmbH

AGROSERVICE

seit 1879

Dresdener Straße 3
01877 Schmölln-Putzkau

Tel. (0 35 94) 70 64 84
brennstoffe.probst@t-online.de

• Kohlen 

• Heizöl

• Diesel

Brennstoffhandel
Fritz   Probst  e.K.

• Tiefbauarbeiten
• Transporte mit Multicar
  oder Lkw
• Holzhäcksler

11
76

4

Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

 Tel. (0 35 94) 70 61 62
 www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

Energieeffizient heizen –  
so klappt‘s Anzeige

Das Wohnen in Deutschland muss energieeffizienter und kli-
mafreundlicher werden, wenn die engagierten Ziele des vom 
Bundestag beschlossenen Klimapakets erreicht werden sollen. 
Immerhin ist der Bereich der privaten Haushalte, nach den aktu-
ellen Angaben des Bundesumweltamts, für fast 28 Prozent des 
Endenergieverbrauchs in Deutschland verantwortlich. Davon 
gehen rund 70 Prozent auf Kosten der Raumwärme. Daher lohnt 
es sich, den Austausch der veralteten Heizanlage in Angriff zu 
nehmen und dabei aber auch eine Erneuerung der Heizkörper 
nicht zu vergessen.

Nur wenn die Wärmeabgabe in den Wohnräumen ausreichend 
dimensioniert und optimal auf die Heizungsanlage abgestimmt 
ist, lassen sich effizient Energie- und Heizkosten einsparen. Viele 
Hersteller bringen deshalb spezielle Energieeffizienz-Heizkörper 
auf den Markt, die man sehr gut mit regenerativen Heizsystemen 
und niedrigen Vorlauftemperaturen kombinieren kann. Zehnder 
beispielsweise, einer der führenden Raumklimaspezialisten in 
Deutschland, hat einen speziellen Wärmepumpen-Heizkörper 
entwickelt.

Dieser punktet mit einer sehr kurzen Reaktionszeit und einer 
gerade bei niedrigen Temperaturen dreifachen Heizleistung im 
Vergleich zu herkömmlichen Heizkörpern – dank zuschaltbarer 
Ventilatoren. Dadurch verkürzen sich die energieaufwändigen 
Aufheizphasen, insbesondere bei plötzlichen Kälteeinbrüchen. 
Mehr Informationen dazu findet man unter:

www.zehnder-systems.de.

Ebenfalls eine hohe Energieeffizienz in Kombination mit den 
niedrigen Vorlauftemperaturen neuer Heizungsanlagen zeigen 
moderne Mehrsäuler-Modelle mit ihrem hohen Anteil an Strah-
lungswärme. Wer seine veraltete Heizungsanlage erneuert und 
die in die Jahre gekommenen Heizkörper durch moderne Ener-
gieeffizienz-Modelle ersetzt, wird auch durch unterschiedliche 
staatliche Fördermöglichkeiten unterstützt. djd 72408

Foto: djdZehnder

Immer gut beraten 
durch die Handwerker Ihrer Region 

Zeitgemäße Elektroinstallationen Anzeige

Die Elektroinstallation rückt immer mehr in den Fokus von Pla-
nern, Fachhandwerkern und Bauherren. Grund dafür sind u. a. 
die nationalen und europäischen Klimaschutzziele und die Vor-
gaben für energetische Sanierungen im Bestand.
Wärmepumpe, Fotovoltaik-Anlage und Elektromobilität werden 
einen wesentlichen Beitrag leisten, um die CO2-Emissionen in 
Bestandsgebäuden zu senken. Das setzt aber eine funktions-
tüchtige und sichere elektrische Infrastruktur voraus.
Welche Anwendungen und Geräte werden künftig genutzt? Wie 
viele Stromkreise garantieren mir einen sicheren Betrieb? Wie 
viele Steckdosen und Beleuchtungsanschlüsse benötige ich in 
jedem Raum? Wo plane ich eventuell Reserven ein? Wer hier 
nicht sorgfältig plant, wird später mit kostenaufwendigen Nach-
besserungen konfrontiert. Um Elektroinstallation vergleichbar zu 
machen und die Elektroplanung zu unterstützen, hat die HEA-
Fachgemeinschaft für effiziente Energieanwendung e.V. die 
Richtlinie RAL-RG 678 erarbeitet und Ausstattungsstandards für 
die Elektroinstallation definiert. Kurzinformation und eine Bro-
schüre zum Download gibt es unter: www.hea.de spp-o

Gut informiert für Ihr Eigenheim!
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WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Thomas Immobilien
34-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge 

Finanzierung zu Top-Konditionen
Goethestr. 6 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Kaufe von PRIVAT alle Arten 
von Wohnimmobilien.

Für Sie stressfrei und unkompliziert.
01 76 - 15 19 32 50

Dachgeschoss (ohne schräge 
Wände) ab April zu vermieten, 
frisch renoviert, 3 Räume, 71 qm 
mit Wohnküche (ohne Möbel), 
Wannenbad mit WC, Heizung, 
Kellerraum, Bodenkammer, kleiner 
Abstellraum, Kaltmiete 575,- €, 
NK 150,- €. Informationen unter 
0173 6130022 oder 030 55877592

INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension-Plus (Frühstück, 
Snack, Abendessen)

•  Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“  
mit Reiner Meutsch

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
·  50 € Spende sind im Reisepreis inkludiert und 

kommen automatisch der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach nahe 
Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge ist eine 
Oase der Entspannung inmitten eines Palmen-
gartens am Indischen Ozean. Die Hafenstadt 
Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der Hotel-
anlage entfernt. Erleben Sie optional die atembe-
raubende und vielfältige Tierwelt Afrikas bei einer 
Safariverlängerung. Der musikalischeHöhepunkt 
ist das Konzert unter Palmen „STARS UNTER 
AFRIKAS STERNEN“ zugunsten der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen Sie sich 
auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, 
Henning Krautmacher und Matze Knop.

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frank-
furt  inkl. Flug, Halbpension-Plus 

und Konzert

Buchungscode:
LW27

Kenia Traumreise 2027
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

www.schlagernacht-kenia.de

Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 o. mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.469 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.899 € p. P.

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning 
Krautmacher und Comedian Matze Knop

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Vorsicht vor Hauskauf  Anzeige

ohne Grundstück
Baugrundstücke sind Mangelware. Schön, wenn man Hilfe von 
dem Fertighausanbieter bekommt, denken viele Bauherren. Hier 
ist aber höchste Vorsicht geboten. Einige Hausbaufirmen bieten 
zum Hausbauvertrag gleich das passende Baugrundstück an. 
Damit der Bauherr das Grundstück bekommen kann, muss er 
aber erst einmal den Bauvertrag unterschreiben. Oft stellt sich 
im Anschluss heraus, dass das Baugrundstück gar nicht vor-
handen ist oder nicht wie vorgesehen bebaut werden kann. Die 
Baufirma zieht sich dann auf den abgeschlossenen Hausbau-
vertrag zurück. An die zuvor vollmundigen Versprechen des Ver-
käufers zum problemlosen Rücktritt vom Bauvertrag, sollte es 
mit dem Baugrundstück nicht passen, kann sich niemand mehr 
erinnern. Die gesetzliche Widerrufsfrist von 14 Tagen ist dann 
meist schon abgelaufen. Die Folge: Die Hausbaufirmen verlan-
gen bei Rücktritt eine Vertragsstrafe, die in der Regel bei zehn 
bis 15 Prozent der Bausumme liegt. Damit verlieren viele Bau-
herren ihr gesamtes Eigenkapital. Deshalb empfiehlt der Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB), nie einen Hausbauvertrag ohne 
vorhandenes Baugrundstück zu unterschreiben. Bauherren soll-
ten immer erst den Grundstückskaufvertrag abgeschlossen und 
eine Auflassungsvormerkung zu ihren Gunsten im Grundbuch 
eingetragen haben, bevor sie einen Bauvertrag unterschreiben.
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60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE
TREND
WOHN
Schöner wohnen- 

besser leben

60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE60 JAHRE

WIR FEIERN,WIR FEIERN,WIR FEIERN,WIR FEIERN,WIR FEIERN,WIR FEIERN,WIR FEIERN,

Bodenbeläge & Teppiche

Tapeten & Farben

Matratzen & Bettwaren

Bischofswerda · Carl-Maria-von-Weber-Str. 12
Tel.: 0 35 94/74 09 80 · www.keramik-loebau.de

WSV WSV 15 %
auf 

Design-
böden

20 %
auf Matratzen, 
Lattenroste + 

Bettwaren30 %
auf Teppich-

böden + 
CV-Beläge

bis 
14.2.2026 

%

%

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
Matthias Jahn 0151 7427 3359

Kostenlose Vorort-Beratung
NEUSTADT UND UMGEBUNG

Kostenlose Vorort-Beratung

MOBIL
LIF T  SYSTEME

Kostenlose & 
unverbindliche Beratung

0800 600 66 999
*gebührenfrei

Äußere Lauenstr. 19
02625 Bautzen

anfrage@bemobil.de

20 Jahre Erfahrung

Komplettservice

Zuschussberatung

Qualität 4.180€
bei Pflegegrad

ZUSCHUSSfairer Preis

IHR REGIONALER KOMPLETTANBIETER

Liftsysteme aller Art

www.bemobil.de

Damen- und Herren 
Oberbekleidung

Böhmische Straße 12  01844 Neustadt
 (0 35 96) 60 35 53

Mode für „Sie und Ihn“
Ihr Bekleidungsgeschäft

Sparen Sie mit uns …

½ PREIS
*ab 06.02.2026

*

Der Swift 1.2 DUALJET HYBRID ALLGRIP (4x4) Club

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Caterer.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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